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Neue Geräte anschaffen, Hallen instandhalten, sozial 
Schwächeren die Teilnahme am Sport zu ermöglichen, 
Fahrten zu Meisterschaften... Dies und vieles mehr ver-
ursacht Kosten, die gedeckt werden müssen. Nichts ist 
trauriger als Sportlern zu sagen, ihr könnt nicht zu einer 
Meisterschaft fahren, weil die fi nanziellen Mittel fehlen. 

Zum Glück ist das bisher nicht vorgekommen. Dennoch 
stellt die Finanzierung von Meisterschaftsteilnahmen 
die Abteilungen und den Vorstand immer wieder vor 
Herausforderungen. Gleiches gilt für Kinder, deren El-
tern leider nicht in der Lage sind sich den Beitrag zu 
leisten. In der Solidargemeinschaft des Vereins wäre es 
doch schade, wenn ausgerechnet Kinder keinen Sport 
treiben können, weil es (vorübergehend) am Geld fehlt. 
Du! kannst mit deiner Spende helfen! Ein schöner Ne-
beneffekt: Mit deiner Spende an die TSGE kannst du 
auch deine Steuerlast senken

Unser Spendenkonto: DE57 5065 0023 0031 0000 37 
Bis 200 Euro genügt dem Finanzamt der Überweisungs-
beleg, ab 200 Euro stellen wir selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung aus.
Möchtest du, dass deine Spende für eine bestimmte 
Abteilung oder für einen bestimmten Zweck verwendet 
wird, gib dies einfach im Verwendungszweck der Über-
weisung an.
Wünschst du eine Spendenbescheinigung, gib zusätz-
lich bitte deine Anschrift im Verwendungszweck an. 

Dankeschön.

Steuern senken – Sport fördern!
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Liebe Mitglieder,
wer kennt es nicht? Man hat eine Idee. Aus der Idee entsteht 
ein Plan – und dann beginnt man, diesen Plan Schritt für 
Schritt in die Wirklichkeit umzusetzen. Erst dabei erkennt 
man: So einfach und geradlinig, wie man es sich vorgestellt 
hat, verläuft das Leben selten.
Auch bei der TSGE ist es nicht anders. Eine unserer Ideen 
und Vorhaben war der Anbau an unsere Tennis- und Ball-
sporthalle. Auf dem direkten Weg wäre dieser Anbau – zu-
gegeben – längst in Betrieb. Doch der tatsächliche Weg hat 
sich als länger und anspruchsvoller erwiesen.
Umso erfreulicher ist: Das Ziel ist heute so nah wie noch 
nie. Alle Zeichen stehen derzeit gut, und die Realisierung 
des Anbaus ist so wahrscheinlich wie nie zuvor. Dafür gilt 
unser besonderer Dank der Stadt Erlensee sowie dem Main-
Kinzig-Kreis für ihre großartige Unterstützung.
Doch nicht nur beim Thema Anbau hat sich einiges bewegt.
Auch im Sportangebot gab es Veränderungen. Das ist für 
die betroffenen Sportlerinnen und Sportler nicht immer 
leicht. Dennoch gehört diese Entwicklung zu einem leben-
digen Verein dazu. Das Angebot der TSGE hat sich über die 
Jahre stetig gewandelt, erweitert und weiterentwickelt. 
Wäre das nicht so, würden wir heute vermutlich noch aus-
schließlich Geräteturnen auf dem Turnplatz anbieten.
Gerade diese kontinuierliche Anpassung eröffnet immer 
wieder neue Chancen: neue Möglichkeiten entstehen, en-
gagierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter bringen fri-
sche Impulse ein und nehmen uns mit auf neue Wege.
Veränderungen sind nicht immer einfach oder angenehm, 
aber sie sind notwendig. Die TSGE muss sich weiterent-
wickeln und zugleich innovativ bleiben. Dabei sind kons-
truktive Kritik sowie die aktive Unterstützung aller Mitglie-
der nicht nur wichtig, sondern ausdrücklich erwünscht – im 
Vorstand ebenso wie in den Abteilungen.
Und deshalb gilt:
Du – ja, genau Du – kannst den Weg, den wir gehen, mit-
gestalten.

Abschied von Valon Uka
Leider ist Valon Uka aus persönlichen Gründen aus unserem 
Vorstandsteam ausgeschieden.
Valon wurde 2015 zum „Sportler des Jahres“ und 2017 zum 
„Abteilungsleiter des Jahres“ gewählt. Ab 2018 war er zu-
nächst als Beisitzer im Vorstand aktiv, bevor er ab 2020 das 
Amt des Vorstands Verwaltung bis zu seinem Ausscheiden 
innehatte. Darüber hinaus engagierte er sich vielfältig im 
Verein: In den Jahren 2022 und 2023 war er als Übungslei-
ter im Kinderturnen tätig. Von 2015 bis 2024 wirkte er als 

„Manchmal zeigt sich der Weg erst, 
wenn man anfängt ihn zu gehen.“ (Paulo Coelho)

Übungsleiter in der Abteilung Boxen, deren Leitung er be-
reits von 2014 bis 2017 innehatte.
Sein Einsatz hat die TSGE nachhaltig geprägt. Wir danken 
ihm herzlich für seine stets konstruktive und engagierte 
Arbeit und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg 
alles erdenklich Gute.

Wahlen zur Delegiertenversammlung
Bei den Wahlen zur Delegiertenversammlung gab es – 
leider – keine Überraschungen.
Wie bereits seit einiger Zeit bekannt ist, ist der Vorstand der 
TSGE derzeit nicht vollständig besetzt. Sowohl die Position 
des „Stellvertretenden Vorstands Verwaltung“ als auch die 
des „Technischen Leiters“ sind weiterhin vakant.
Die im Vorfeld der Sitzung geführten Gespräche waren 
wertvoll und konstruktiv. Sie haben gezeigt, dass eine um-
fassende Unterstützung für die Arbeit des Vorstands vor-
handen ist. Gleichzeitig galt es jedoch zu akzeptieren, dass 
die Übernahme der entsprechenden Ämter aktuell nicht 
möglich ist.

Im Rahmen der Vereinsratssitzung wurden daher folgende 
Positionen besetzt:
■  André Pohl – Stellvertretender Vorsitzender Sport
■  Andrea Coneo – Leiterin Öffentlichkeitsarbeit
■ Manuel Moore – Vorstandsmitglied für Veranstaltungen
■   Martina Pohl – Vorstand interne Kommunikation / 

Organisation
Wir danken allen Gewählten für euer Engagement und 
wünschen euch weiterhin viel Erfolg sowie Freude bei eu-
ren Aufgaben.

1. Vorsitzender Andreas Lindner   ■
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Bericht aus Sicht des Jugendteams

Am Abend des 15. Aprils fand die Vereinsratsversammlung 
der TSGE im Bürgerhaus „Zum Neuen Löwen“ statt. Wir 
vom Jugendteam freuen uns jedes Jahr aufs Neue darauf, 
zu erfahren, was im Verein alles passiert und natürlich auch 
darauf, selbst zu präsentieren, was wir im Laufe des Jahres 
auf die Beine gestellt haben.

Eröffnet wurde die Sitzung von unserem ersten Vorsitzen-
den Andreas Lindner, der über die Entwicklung des Vereins 
berichtete und einen Überblick über das vergangene Jahr 
gab. Anschließend informierte Finanzvorstand Eduard 
Hammerschmidt über die aktuelle fi nanzielle Lage des Ver-
eins. Besonders erfreulich: Die TSGE konnte das Jahr mit 
schwarzen Zahlen abschließen.

Im weiteren Verlauf sprach André Pohl, Vorstand Sport, 
über die derzeit angespannte Hallensituation und die damit 
verbundenen Herausforderungen für den Trainings- und 
Spielbetrieb.

Danach waren wir an der Reihe: Zunächst stellte Jugend-
wartin Anja Fabry die neuen Kindeswohlbeauftragten 
Tanja Spree-Poth und Katharina Wolf vor. Im Anschluss 

Vereinsratssitzung der TSGE
berichteten wir vom Jugendteam über unsere zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktionen für die Vereinsjugend im 
vergangenen Jahr, alles von Freizeitangeboten bis hin zu ge-
meinsamen Events.
Andrea Coneo, Vorstand Öffentlichkeitsarbeit, informierte 
über den Redaktionsschluss der Vereinszeitung und rief zur 
Mitwirkung auf. Ebenfalls viel zu berichten hatte Manuel 
Moore, Vorstand Events, der auf ein erfolgreiches Veran-
staltungsjahr mit vielen gelungenen Events zurückblicken 
konnte.

Im Anschluss sprach Martina Pohl, Vorstand für Kommuni-
kation und Organisation. Sie betonte, wie wichtig eine gute 
und transparente Kommunikation zwischen Vorstand, Ab-
teilungsleitungen, Übungsleitern und Mitgliedern ist, und 
äußerte den Wunsch, diese künftig weiter zu verbessern.
Erfreuliche Neuigkeiten gab es auch von Beisitzer Georg 
Varga, der über positive Entwicklungen beim geplanten An-
bau der Ballsporthalle berichten konnte. Unser neuer Spon-
soring-Beauftragte Daniel Thiemann stellte das neue TSGE 
Sponsoring Konzept vor. 

Zum Abschluss wurde noch die neue Erima-Kollektion vor-
gestellt, die ab sofort auch im Onlineshop des Vereins er-
hältlich ist.

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, sind wir bei der Um-
setzung unseres Projektes mit zwei wesentlichen The-
men beschäftigt:
■ Vergabebedingung des Innenministeriums
■ Finanzierung Fremdmittel

Bis vor Kurzem stellten diese zwei Elemente ein schier 
unüberwindbares Hindernis bei der Umsetzung unseres 
Bauvorhabens dar. 

Vor diesem Hintergrund haben wir als Vorstand in den 
letzten Monaten über mögliche und „unmögliche“ alter-
native Lösungsansätze diskutiert und als Resultat Kon-
takt zur Politik auf Bundes-, Landes-, Kreis- und Kommu-
nalebene aufgenommen.

Während Bund und Land auch nach monatelangen Ver-
suchen uns letztendlich mitgeteilt haben, dass keine wei-
teren Hilfen gegeben sind, haben wir auf Kreis- und Kom-

Bautagebuch für den Erweiterungsbau – Stand 30.04.2026
munalebene sehr vielversprechende Gespräche geführt.

Diese führten uns im April zu einer Situation, die es uns 
ermöglichen wird, unser Projekt umzusetzen. Die per 
Ende April gegebenen Zusagen sind aber erst mündlicher 
Natur. Ab Anfang Mai arbeiten wir daran, dass daraus ver-
bindliche schriftliche Zusagen werden. Diese wiederum 
versetzen die fi nanzierende Bank in eine Position, die es 
ihr ermöglicht, uns den beantragten Kredit zu gewähren. 

Diese Entwicklung konnten wir den Delegierten auf un-
serer diesjährigen Vereinsratsversammlung am 15. April 
2026 mitteilen.

Abhängig von der Geschwindigkeit der Mühlen in den 
einzelnen Bereichen der Politik sehen wir nach dieser sehr 
positiven Entwicklung die Möglichkeit eines Baubeginnes 
vor Jahresende 2026.

G. Varga   ■
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Diese schöne Aktion, ausgerichtet durch die Stadt Erlensee, 
schafft es in jedem Jahr viel zu bewegen bzw. fortzubewe-
gen, nämlich unglaublich viel Müll, der sich am Wegesrand, 
an den Spielplätzen, auf Spazierwegen und und und... so 
fi nden lässt. 
Zwei Gruppen liefen auch in diesem Jahr wieder aus un-
serem Verein mit, insgesamt waren es über 40 engagierte 
Müllfi nder in zwei verschiedenen Einsatzgebieten und so 
wurde, auch unter waghalsigem Einsatz, viel gesammelt, 
um unser Erlensee ein wenig hübscher zu machen.
Für die fl eißigen Kinder gab es am Ende noch ein kleines 
Dankeschön in Form von Blumensamen, die gerne, wenn 
sie denn demnächst gesät sind und in ihrer Blüte stehen, 
fotografi ert werden können. 

Die Bilder dann einfach an turnen@tsge.de senden oder 
verlinken auf Instagram TSG.Erlensee

Aktion Saubere Landschaft

Vielen lieben Dank an alle Helfer, an die motivierten Kinder, 
die so viel gesucht und gesammelt haben, an das Wetter, 
welches so wunderschön warm war, an die @feuerwehrer-
lensee, die so lecker für uns gekocht hat...
Eine rundum schöne und sinnvolle Veranstaltung!

Martina Pohl   ■

TSGE stellt Kindeswohlbeauftragte vor
Sicherheit und Geborgenheit im Sportverein sind keine 
Selbstverständlichkeit, sondern das Ergebnis engagier-
ter Präventionsarbeit. Die TSG Erlensee setzt hier einen 
weiteren wichtigen Meilenstein: Mit Katharina Wolf und 
Tanja Spree-Poth nehmen ab sofort zwei qualifi zierte Kin-
deswohlbeauftragte ihre Arbeit auf, um den Schutz der 
jüngsten Vereinsmitglieder gezielt zu stärken.

Qualifi zierte Begleitung durch starke Partner
Um dieser verantwortungsvollen Aufgabe gerecht zu wer-
den, überlassen die beiden Kindeswohlbeauftragten nichts 
dem Zufall: Beide haben erfolgreich eine spezialisierte Aus-
bildung beim Kinderschutzbund Hessen absolviert. Damit 
verfügt die TSG Erlensee über fundiertes Fachwissen, um 
präventive Maßnahmen weiter auszubauen und in sensib-
len Situationen als kompetente Ansprechpartnerinnen zur 
Verfügung zu stehen.

Bündnis mit „Safe Kids“
Zusätzlich geht die TSG Erlensee einen wichtigen Schritt 
in der Vernetzung: Durch die Kooperation mit „Safe Kids“ 
sichert sich der Verein wertvolle Unterstützung und zusätz-
liche Ressourcen, um ein sicheres Umfeld für Kinder und Ju-
gendliche zu schaffen.

„Unser Ziel ist es, dass jedes Kind bei uns nicht nur sport-
lich gefördert wird, sondern sich jederzeit sicher und res-
pektiert fühlt.“ (Katharina & Tanja)

Starkes Signal für den Kinderschutz
Ein offenes Ohr für alle
Die neuen Kindeswohlbeauftragten verstehen sich als Brü-
ckenbauerinnen zwischen Kindern, Eltern, Trainerinnen und 
Trainern sowie dem Vorstand.
Sie sind zentrale Anlaufstellen für alle Fragen rund um das 
Thema Kindeswohl und unterstützen dabei, präventive 
Konzepte fest im Vereinsalltag zu verankern.

Für weitere Informationen oder bei Rückfragen stehen 
Katharina Wolf und Tanja Spree-Poth ab sofort gerne zur 
Verfügung:
kindeswohl@tsge.de
Instagram: tsge.kindeswohl
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Zwischen-den-Jahren TSGE Treffen der Abteilungen

Was in 2024 als ganz spontanes Tref-
fen mit Lagerfeuer, heißen Suppen 
und Glühgetränken bei eiskalten Tem-
peraturen stattfand, sollte auch in 
2025 unbedingt wiederholt werden 
und wurde es auch.

Vor unserer Halle trafen wir uns am 
28.12. in gemütlicher Runde bei eben-
diesen eiskalten Temperaturen um 
den Gefrierpunkt, aber Lagerfeuer, 
heiße Suppen mit und ohne Worscht, 

Der Sportkreis Main-Kinzig lud im Mai Vorstände einiger 
großer Sportvereine im MKK ein, um sich kennenzulernen, 
zu networken, wie es so schön heißt und beim Abenteuer-
golf Heckers in Gründau mit so wenigen Schlägen wie mög-
lich den neu gestalteten, auf kreative Art naturbelassenen 
und tollen Parcours zu erspielen. 

„Ein schönes Spiel“ zu Anfang gewünscht, ließ die Teilneh-
mer die Golfbälle, ihr Ziel suchend, über die Bahnen rollen. 
Das gelang einigen so gut, dass sie mit einer Spende für ihre 
Jugendarbeit im Verein belohnt wurden. Die anderen na-
türlich hatten viel mehr Spaß, da ja mehr Schläge pro Bahn 
unweigerlich den Spielspaß erhöhen. 

Networking beim Abenteuergolf 
So kam es, dass die TSG Erlensee durch André Pohl, der den 
Parcours in nur 24 Schlägen beenden konnte, eine Spende 
von 150 € vom Sportkreis für unsere Jugendabteilung in 
Empfang nehmen konnte – Glückwunsch dazu. 
Ein gemeinsames, leckeres Abendessen im Restaurant 
Heckers machte den geselligen Abend rund und ließ alle 
Teilnehmer mit interessanten Unterhaltungen, Ideen zur 
Sportentwicklung und einem schönen Austausch unterein-
ander nach Hause gehen. 
Vielen Dank an dieser Stelle dem Sportkreis Main-Kinzig für 
diese tolle Gelegenheit des Networking. Vereinsarbeit lebt 
davon. 

heiße Getränke und viele Klamot-
tenschichten machten es dennoch 
zu einem wunderschönen Jahresab-
schluss.

Die Kinder waren begeistert am 
Stockbrot fackeln, es wurde gelacht, 
geschwätzt, gesungen und getanzt 
– ohne geht es nie – und wir haben 
festgestellt, dass „Glühwein, trotz 
allem, in der Gruppe am besten 
schmeckt“.

André Pohl erspielte 150 € für die TSGE-Jugendkasse

Deutsche Weine – nichts liegt näher
Wein - Winzersekt - Traubenbrand u.v.m.
vom WEINGUT PETH

Durch intensive Weinbergspflege – 
Handausdünnen der Trauben, um die Hälfte 
des Ertrages reduziert, 75%iger Handlese – 
erreichen wir eine selektive Auslese gesunder 
Beeren, was den Geschmack und die Güte unserer 
Weine ausmacht.

Ihre Verkaufsstelle in Erlensee:
Birgit März
Römerstr. 15
63526 Erlensee
Tel.: 0151 - 23 97 96 17
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Am 08.01. ging es nun schon zum zweiten Mal nach Hilders 
in die schöne Rhön.
Um 16:30 Uhr nahmen unsere Betreuer im Thomas-Morus-
Haus unter dem Buchschirm die rund 40 kleinen und gro-
ßen Gäste in Empfang.

Nachdem jeder sein Zimmer bezogen hatte, ging es auf den 
„Dachboden“ zur Kennenlernrunde. Da wir ohnehin fast 
wie eine große Familie sind, fi el das niemandem schwer. 
Alle waren voller Vorfreude auf ein schönes, langes gemein-
sames Wochenende.

TSGE-Winterfreizeit in Hilders

Pünktlich setzte erneut Schneefall ein, sodass wir ausgiebig 
Schlitten fahren, Schneemänner und Iglus bauen konnten. 
Der ein oder andere Schneeball durfte dabei natürlich auch 
nicht fehlen.
Auch zahlreiche Indoor-Aktivitäten sorgten für Abwechs-
lung: Kreatives, wie T-Shirts und Postkarten gestalten, Ge-
sellschaftsspiele (besonders beliebt war „Werwolf“), Sau-
jagd, ein Kinoabend und eine Kinderdisco standen auf dem 
Programm.
Als Sportverein durfte natürlich auch die Bewegung nicht 
zu kurz kommen. Schon vor dem Frühstück starteten wir 
mit einem fröhlichen Frühsport in den Tag. Außerdem wur-
de ein Tanzworkshop angeboten und es wurde viel Tisch-
tennis gespielt.
Leider verging die Zeit wieder viel zu schnell. Am Sonntag 
nach dem Mittagessen wurden die Kinder von ihren Eltern 
abgeholt – diesmal teilweise recht abenteuerlich, da nicht 
alle Autos die vereiste Straße den Berg hinaufkamen.
Müde, aber glücklich verabschiedeten wir uns und stecken 
bereits in den Planungen für die nächste Fahrt. Voraussicht-
lich wird es 2027 eine Sommerfreizeit geben – dazu folgen 
zu gegebener Zeit weitere Informationen.
Vielen Dank für die schöne Zeit mit euch!

Euer Jugendteam   ■

nur mit Termin
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Nikolausfeier der TSGE Jugend
Am Sonntag, den 07.12.2025, lud das TSGE-Jugendteam 
wieder zur jährlichen Nikolausfeier im Bürgerhaus „Zum 
neuen Löwen“ ein. Wie im letzten Jahr gab es unter an-
derem ein festliches Bühnenprogramm. Die Dancing Dia-
monds und die Leistungsturngruppe zeigten eine spekta-
kuläre Show aus Tanz und Akrobatik zu weihnachtlicher 
Musik, und das Jugendteam führte ein eigenes kleines 
Theaterstück über die Abenteuer des Nikolaus auf. Wie 
im Jahr zuvor führten die extra vom Nordpol aus ange-
reisten Weihnachtselfen Romy, Alicia und Luna durch das 
Programm. Das Highlight des Nachmittags war aber defi -
nitiv der Besuch vom Nikolaus persönlich, der für alle Kin-
der sogar ein kleines Geschenk mitgebracht hatte.
Neben dem Programm auf der Bühne hatten die Kinder 
auch die Chance, den beliebtesten Sport des Nordpols 
auszuprobieren: Zuckerstangen-Minigolf. Dies war für 
alle ein großer Spaß. Mit Kaffee und Kuchen im gemütli-
chen Beisammensein ließen anschließend alle den Abend 
ausklingen.
Insgesamt war es ein wunderschön besinnlicher Tag, 
der bei allen Anwesenden für eine festliche Stimmung 
gesorgt hat. Wir vom Jugendteam freuen uns schon auf 
die nächste Nikolausfeier, die am 06.12.2026 stattfi nden 
wird! 

TSGE feierte gelungenen Premieren-Kappenabend 
Zum ersten Mal wagte sich das Event-Team der TSGE an ei-
nen Kappenabend – und das mit großem Erfolg. 

Das närrische Wochenende startete am 7. Februar pünktlich 
um 20:11 Uhr mit dem feierlichen Einmarsch der Kindertanz-
gruppen Dancing Diamonds und Dancing Angels, gefolgt 
von der TSGE-Garde, den Mispelchen, sowie Moderator 
Marcel Pohl. Mit viel Witz und Charme führte er souverän 
durch ein abwechslungsreiches Programm und begeisterte 
das närrische Publikum von Beginn an. 

Den Auftakt auf der Bühne machten die jüngsten Tänzerin-
nen der Dancing Diamonds, die den Saal sofort auf Betriebs-
temperatur brachten. In der Bütt sorgte anschließend Bar-
bara Hollerbach mit ihrem Vortrag „Männer reesche mich 
uff“ für zahlreiche Lacher. Die Dancing Angels entführten 
das Publikum mit ihrem Showtanz „Jumanji“ in eine aben-
teuerliche Welt. 
Für weitere humorvolle Unterhaltung sorgte das Vater-
Tochter-Duo Christian und Emilia Kieffer, das sich augen-
zwinkernd dem Thema Künstliche Intelligenz widmete. 
Musikalisch ging es mit Familie Schefold & Friends weiter, 

die mit bekannten Malle-Party-Hits für ausgelassene Stim-
mung sorgten. 

Ein erstes Highlight des Abends folgte noch vor der Pause: 
Die Dancing Devils präsentierten ihren neuen Showtanz 
„Nachts im Museum“ und beeindruckten mit Akrobatik, 
Kreativität und einer mitreißenden Choreografi e. Das Pub-
likum jubelte. 

Nach der Pause startete das Programm mit einem echten 
Knaller. Die neu gegründete Tanzgruppe Muddivation zeig-
te humorvoll, womit sich die brave Hausfrau der 50er-Jahre 
beschäftigt, wenn der Mann außer Haus ist. Anschließend 
berichtete der „Erlenseher“ Torsten Muttke mit Gitarre und 
Augenzwinkern davon, was in Erlensee angeblich alles fehlt. 

Auch das Männerballett die „Bembel Büffel“ ließ sich nicht 
zweimal bitten: Als Men in Black und Aliens rockten sie die 
Bühne. Die Hip-Hop-Gruppe Revolution N aus Bruchköbel 
begeisterte mit einer energiegeladenen Halftime-Show, 
bevor Horst Pabst humorvoll aus seinem Leben als Flugka-
pitän erzählte. 
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Für einen besonderen Augenschmaus sorgten die Syn-
chronschwimmer aus Erlensee, die ihre Choreografi e in 
beeindruckender Perfektion präsentierten. Die Stimmung 
erreichte ihren Höhepunkt. Die aus Steinheim angereiste 
Konfettigang brachte mit aktuellen Karnevalshits den Saal 
endgültig zum Beben. 
Der letzte Programmpunkt vor dem großen Finale war die 
Premiere der neu gegründeten TSGE-Mispelchengarde, die 
mit ihrer fl otten Polka überzeugte. 
Zum großen Finale kamen alle Mitwirkenden noch einmal 
auf die Bühne und tanzten, wie es bei der TSGE Tradition ist, 
gemeinsam den „Cotton Eye Joe“. 
Ein rundum gelungener erster Kappenabend der TSGE – und 
das Event-Team freut sich schon jetzt auf die nächste Kam-
pagne.
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TSGE Familiensitzung & Kinderfasching 
Der Kinderfasching kann nicht in der Erlenhalle stattfi n-
den!!! Mit dieser Nachricht hatte Ende letzten Jahres nie-
mand von uns gerechnet. Also hieß es, uns Alternativen zu 
überlegen.
Warum also nicht nur den Kinderfasching räumlich verle-
gen, sondern gleich auch ein wenig zu verändern, indem 
aus einem großen Kinderfasching zwei ganz besondere 
Kinderveranstaltungen entstanden sind. Eine Familiensit-
zung für Schulkinder und ein separater Kinderfasching für 
die jüngsten Narren. 

Die Familiensitzung bot ein buntes und abwechslungsrei-
ches Programm mit tollen Tänzen, Büttenreden und musi-
kalischen Beiträgen. Mit dabei waren die Dancing Angels, 
Dancing Diamonds, Freestylekids sowie die Leistungstur-
nerinnen der TSGE. Auch das TSGE-Jugendteam sorgte mit 
einer humorvollen Playback- und Tanzshow für beste Un-
terhaltung. Ein weiteres Highlight war die Büttenrede von 
Emilia und ihrem Papa Christian Kieffer zum Thema Künst-
liche Intelligenz, die das Publikum begeisterte. Zusätzlich 
durften wir Gäste aus Eckartshausen begrüßen: die Garde 
Chicks und die Party Chicks. Charmant und souverän führ-

ten Moni Wittlich und Torsten Muttke durch das Programm. 
Zum großen Finale tanzten alle kleinen Akteure gemeinsam 
zu „Cotton Eye Joe“. 
Der Kinderfasching fand traditionell am Faschingsdienstag 
statt. Unsere erfahrene Moderatorin Justina Skiba Bousson-
ville und ihre närrischen Helferinnen Luna Fabry, Jana Bott 
und Martina Pohl animierten die Kinder zum Tanzen, Singen 
und Toben. Natürlich gab es auch hier tolle Auftritte: Die 
Dancing Angels präsentierten ihren Showtanz „Jumanji“, 
die Dancing Diamonds begeisterten mit Beats der 90er-Jah-
re und die Freestylekids zeigten ihr Showprogramm „Peter 
Pan“ auf ihren Einrädern. 
Eine riesige Überraschung bildete den krönenden Abschluss: 
Die Kinziggeister traten erstmals beim TSGE-Kinderfasching 
auf. Kleine wie große Gäste waren restlos begeistert – nie-
mand blieb mehr auf seinem Stuhl sitzen. 

Es war eine wunderschöne Zeit mit euch! Ein herzliches 
Dankeschön an alle Akteure, Helfer, Sponsoren und natür-
lich an unsere Gäste. 

TSGE Helau! 
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2 Ehrenbriefe für die Badmintonabteilung

Klaus Viel
Er kommt – er sieht – er schafft.
Klaus Viel ist in jeder Hinsicht eine Stütze, und zwar eine 
überaus zuverlässige. Schon über Jahre organisiert Klaus 
Viel den Seniorensport am Donnerstag.
Angefangen bei der pünktlichen Halleneröffnung, Netzauf-
bau, Netzabbau bis hin zur Schließung der Sportstätte (plus 
Einwurf der Anwesenheitsliste in den Postkasten der TSGE).
Dienstags, in der Großsporthalle, ist er ebenfalls helfend 
dabei. Fallen Reparaturen an, egal, in welcher Halle, nimmt 
er sie aktiv in Angriff. Eine Woche später ist alles wieder hei-
le. Ohne Abrechnung oder irgendeine Aufwandsentschädi-
gung.
Zeit zum Badminton Spiel bleibt ihm auch und das! macht 
er als Quereinsteiger mit seinen 74 Lenzen bemerkenswert 
gut. Er läuft manch jüngeren in Grund und Boden.
Möge Klaus dem Badminton und der TSGE noch lange er-
halten bleiben.
Lieber Klaus, meinen herzlichsten Dank!

Günter Debus
Günter Debus ist die langjährige, verlässliche Assistenz von 
Oliver Grün im Jugendtraining am Freitag.
Günter hat eine Ehrung verdient (welcher Art auch immer).
Günter war früher selbst aktiver Badminton Spieler in der 
TSGE. Ein ziemlich guter. Der schnellste auf jeden Fall.
Günter hilft, wo immer er kann.
Lieber Günter, für deine begleitende Unterstützung über 
all die Jahre danke ich dir herzlich!

Die Trainer Oliver Grün & Sirsendu Roy und die Spieler 
Noah Schneider, Ziaho Wang, Jimmy Liang, Denis Pron-
cenko, Koray Kantas und Boris Davidko

Die 1. Seniorenmannschaft der Spielgemeinschaft TSG Er-
lensee/FSV Michelbach steht auf Platz 5 der Bezirksliga C in 
Frankfurt.

Zum Schluss noch ein Wort in eigener Sache: die Unterstüt-
zung unseres Jugendtrainers Sirsendu Roy steht auf sehr 
wackligen Füßen – momentan hat er auf absehbare Zeit 
überhaupt keine …

Solange dieser Zustand sich nicht ändert, kommen wir um 
einen Aufnahmestopp für unser Kinder- und Jugendtraining 
am Dienstag nicht herum. Wir bitten um Verständnis.

Kann sich jemand vorstellen, verlässlich zu assistieren, zu 
helfen? Das wäre schön …

Walter Pabst   ■

Auch unsere Jugend, unter der Führung von Oliver Grün 
und Günter Debus, war es mehr als wert, auf der Bühne 
geehrt zu werden. Sie zeigte herausragende Platzierun-
gen bei den Bezirksmeisterschaften Frankfurt und auch 
bei überregionalen E- und D- Ranglistenturnieren.

Ehrenbrief der TSGE für Günter Debus (li.) und Klaus Viel (re.)
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Angepasste Trainingszeiten der Einrad-Abteilung
Liebe Einrad-Freestylekids, liebe Eltern,
wir möchten Euch darüber informieren, dass es ab Mai 
2026 zu einer Anpassung der Trainingszeiten im Einrad 
gekommen ist.
Wir arbeiten immer an einer optimalen Einteilung der 
Gruppen, um allen Einradlern bestmögliche Trainingsbe-
dingungen zu bieten. Die neuen Zeiten lauten:
1. Gruppe (Anfänger mit Hilfe): Donnerstag 16-17 Uhr
2. Gruppe (Anfänger ohne Hilfe): Donnerstag 16-17 Uhr
3. Fortgeschrittene: Donnerstag 17-18:30 Uhr
Zur freien Trainingszeit Dienstag 15-16:30 Uhr darf gerne 
jeder Einradler kommen. 

Etwaige Ausfallzeiten oder Sportstättenwechselzeiten 
beachten! www.tsge.de (ganz unten)

Bitte beachtet außerdem, dass sich die Trainingsdauer 
bei Bedarf geringfügig verlängern kann – beispielsweise, 
wenn Übungen noch zu Ende geführt werden oder die 
Gruppe besonders engagiert im Training ist.

Vielen Dank für Euer Verständnis und Eure Flexibilität!

Sportliche Grüße Euer Einrad-Team
Conny, Sabi, Anna, Miriam und Manuela   ■

Beim Hanauer Fahrradaktionstag am 18. April 2026 zeigte 
sich die Innenstadt von ihrer besten Seite: strahlender Son-
nenschein, zahlreiche Besucherinnen und Besucher und ein 
vielseitiges Programm rund ums Fahrrad sorgten für eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Eingeladen hatte der All-
gemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC), der einmal mehr 
ein attraktives Angebot für Groß und Klein auf die Beine 
stellte.
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr erneut die 
Einrad-Gruppe, die mit viel Geschick und Begeisterung das 
Publikum in ihren Bann zog. Schon vor den eigentlichen 
Auftritten konnten Interessierte an einer Probierstation 
selbst aktiv werden und erste Versuche auf dem Einrad wa-
gen – ein Angebot, das vor allem bei Kindern und einigen 
Erwachsenen großen Anklang fand.
Im Laufe des Tages präsentierten die Einradfahrerinnen 
gleich zwei Auftritte, bei denen sie ihr Können eindrucksvoll 
unter Beweis stellten. Ob koordinierte Choreografi en oder 
spektakuläre Einzeltricks – die Vorführungen wurden mit 
viel Applaus belohnt.
Mit dabei war auch wieder die „Ramba Samba“-Gruppe aus 
Seligenstadt, die mit ihren rhythmischen Klängen für zu-
sätzliche Stimmung sorgte und das Programm musikalisch 
bereicherte. Die Kombination aus Sport, Mitmachaktionen 

Einrad Freestylekids beim Hanauer Fahrradaktionstag

und Live-Musik machte den Fahrradaktionstag zu einem le-
bendigen Treffpunkt für die ganze Region.
Insgesamt zeigte sich: Der Hanauer Fahrradaktionstag ist 
nicht nur eine Plattform zur Förderung des Radverkehrs, 
sondern auch ein fröhliches Fest der Bewegung und Ge-
meinschaft – bei bestem Frühlingswetter und mit vielen 
begeisterten Gesichtern.
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Von der Generalprobe auf die Bühne  

Einrad

einrad@tsge.de

Sportlicher Auftritt begeistert beim 
Fasching
Mit klopfenden Herzen, konzentrierten Blicken und jeder 
Menge Vorfreude startete die Einradgruppe in ihre letzte 
Generalprobe vor den großen Faschingsauftritten. Wo-
chenlang hatten die jungen Freestylekids trainiert, Choreo-
grafi en einstudiert, alles wieder umgeworfen, Hebefi guren 
eingebaut und perfektioniert und versucht an ihrer Aus-
strahlung zu feilen. Nun sollte sich zeigen, ob alles reibungs-
los zusammenspielt.
Bereits in der Generalprobe wurde deutlich: Teamgeist und 
Spaß am Sport bilden die Grundlage für diesen besonderen 
Auftritt. Die Musik setzte ein, und jeder gab sein Bestes. Da 
kurzfristig einige krank waren, fi el die Generalprobe etwas 
holprig aus. Kleine Unsicherheiten wurden aber schnell 
überspielt. Besonders unsere Küken meisterten dies mit 
Bravour.

Am Faschingsnachmittag der „TSGE Familiensitzung“ war 
die Aufregung spürbar größer. Es herrschte geschäftiges 
Treiben: Kostüme wurden gerichtet, letzte Absprachen ge-
troffen, motivierende Worte ausgetauscht. Dann war es so 
weit – ab auf die Bühne.
Unter dem Applaus des Publikums zeigte die Einradgruppe 
eine tolle Geschichte „Peter Pan in Nimmerland“. Akroba-
tische Einlagen, synchron ausgeführte Bewegungen und 
strahlende Gesichter sorgten für Begeisterung im „Löwen“. 

Der Auftritt war toll – nicht nur wegen der gelungenen Dar-
bietung, sondern auch wegen des starken Zusammenhalts 
im Team. Stolz und erleichtert nahmen die Einrad Freestyle-
kids den Applaus entgegen.

Faschingsmomente, die allen Beteiligten noch lange in Erin-
nerung bleiben werden.
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Bewegung unter freiem Himmel: 
Outdoortraining erfolgreich gestartet

Mit dem Beginn der warmen Jahreszeit ist auch das Out-
doortraining gestartet. Immer mehr Menschen entdecken 
die Vorteile von Bewegung an der frischen Luft und genau 
hier setzt dieses Angebot an. Ziel ist es, Fitness, Gesundheit 
und Gemeinschaft miteinander zu verbinden.
Das Training richtet sich an alle Interessierten, unabhän-
gig vom Fitnesslevel. Durch abwechslungsreiche Übun-
gen werden Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit gefördert. 
Gleichzeitig bietet das Training im Freien eine willkommene 
Abwechslung zum Alltag und stärkt die Motivation in der 
Gruppe.
Die Einheiten fi nden jeweils um 10:00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Sportplatz in der Konrad-Adenauer-Straße/Erlensee. 
Die nächsten Termine sind: 28.06., 05.07., 02.08., 16.08., 
30.08., 13.09. sowie 27.09.
Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen 
und teilzunehmen.

Starker Start mit „Strong Nation“ in Erlensee!
Neue STRONG Nation Gruppe nach den 
Osterferien gestartet

Nach den Osterferien ist eine neue Gruppe des Fitnesspro-
gramms STRONG Nation erfolgreich gestartet. Aufgrund 
der großen Nachfrage und zahlreicher Anfragen von In-
teressierten wurde das Angebot erweitert. Das intensive 
Training kombiniert funktionelle Übungen mit Musik und 
richtet sich an alle, die ihre Ausdauer, Kraft und Koordinati-
on verbessern möchten. Sowohl Einsteiger als auch Fortge-
schrittene sind willkommen und können auf ihrem indivi-
duellen Niveau mittrainieren.
Der Kurs fi ndet freitags um 16:30 Uhr in der Kampfsport-
halle statt. 

Mit dem neuen Kurs wird dem wachsenden Interesse an 
modernen und effektiven Trainingsformen Rechnung ge-
tragen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer profi tieren 
dabei nicht nur von einem abwechslungsreichen Workout, 
sondern auch von der Motivation in der Gruppe.
 

Fitness

fitness@tsge.de

OBERNBURG

WOLFSTETTER

Sporthaus Andreas Wolfstetter e.K.
Römerstrasse 2a • 63785 Obernburg
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TSG Erlensee Scorpions – Flag Football für Kids
Seit November 2025 gibt es bei uns die TSG Erlensee Scorpi-
ons, unsere neue Flag-Football-Abteilung. Die kontaktarme 
Variante des American Football ist schnell, spannend und 
ideal für Kinder, die Football ausprobieren möchten – ganz 
ohne harte Tackles.
Aktuell trainieren rund 13 Kinder in zwei Teams (U10 und 
U13). Im April haben wir offi ziell die Draußen-Saison gestar-
tet und trainieren nun regelmäßig im Freien. Dabei stehen 
Technik, Teamgeist und vor allem Spaß an der Bewegung 
im Mittelpunkt. Die große Begeisterung der Kinder und der 
starke Zusammenhalt im Team zeigen, wie positiv sich die 
Abteilung bereits entwickelt hat.
Wir freuen uns darauf, die Flag-Football-Abteilung als fes-
ten Bestandteil unseres Turnvereins weiter auszubauen und 
gemeinsam mit den TSG Erlensee Scorpions in die Zukunft 
zu gehen. Neugierig geworden? Kinder, die Lust haben Flag 
Football kennenzulernen sind jederzeit herzlich willkom-
men! Für Infos oder eine Schnupperstunde meldet euch 
gerne bei Fabio (Flagfootball@tsge.de) oder schaut direkt 
beim Training vorbei.

Trainingszeiten: 
Mittwoch, 17:00–18:30 Uhr und Sonntag, 11:00–13:00 Uhr
Schulsportanlage Erlensee, Konrad-Adenauer-Straße 27–29

STRONG Nation am Montag: Große Nach-
frage und stetiger Zuwachs

Die STRONG Nation Gruppe am Montag erfreut sich weiter-
hin großer Beliebtheit. Das Training verzeichnet ein starkes 
Interesse, und regelmäßig kommen neue Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer hinzu.
Das motivierende Workout, das Musik und funktionelles 
Training kombiniert, spricht immer mehr Menschen an, die 
aktiv etwas für ihre Fitness tun möchten. Die positive Grup-
penatmosphäre sorgt zusätzlich für Spaß und Motivation.
Das Training fi ndet montags um 17:00 Uhr im Bürgerhaus 
„Zum neuen Löwen“ statt.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, vorbeizu-
kommen und mitzumachen.

CIRCL Mobility & Morning Workout be-
geistern Teilnehmer

Das Trainingskonzept CIRCL Mobility erfreut sich wachsen-
der Beliebtheit besonders in Kombination mit dem Morning 
Workout. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer schätzen die 
Mischung aus Mobilität, Beweglichkeit und aktivem Start in 
den Tag. Die Einheiten bieten einen idealen Ausgleich zum 
Alltag, lösen Verspannungen und verbessern die Körper-
wahrnehmung. Gleichzeitig sorgt das Morning Workout für 
neue Energie und einen motivierenden Start in den Tag.
Das Training fi ndet montags um 8:30 Uhr in der Erlenhalle 
(kleiner Saal) statt.
Kein Wunder also: Die Teilnehmer lieben dieses Angebot 
und kommen immer wieder gerne zum Training.

Fitness
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Die Abteilung Floorball blickt auf eine ereignisreiche Saison 
mit wichtigen Investitionen, soliden sportlichen Ergebnis-
sen und vielversprechender Nachwuchsarbeit zurück.

Neue Bande geliefert und eingeweiht
Durch die Unterstützung des Hauptvereins sowie unserer 
Sponsoren konnte in diesem Jahr eine neue Bande ange-
schafft werden. Die bisherige Bande war über die Jahre hin-
weg stark beansprucht worden und entsprach nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen. Insbesondere für unsere Ju-
gendmannschaften stellte der Auf- und Abbau aufgrund 
des hohen Gewichts eine große Herausforderung dar.
Mit der Neuanschaffung wurde gezielt in eine leichtere und 
deutlich praktikablere Lösung investiert. Die neue Bande er-
möglicht es nun auch jüngeren Spielerinnen und Spielern, 
beim Auf- und Abbau aktiv mitzuwirken, was nicht nur or-
ganisatorisch entlastet, sondern auch den Teamgedanken 
stärkt.
Bevor die Bande erstmals im Spielbetrieb eingesetzt wer-
den konnte, mussten die Sponsorenfl ächen angebracht 
werden. An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank der Firma 
„Überkleber“ sowie Kevin Wildgrube, der uns sowohl hand-
werklich als auch fi nanziell maßgeblich unterstützt hat.

Solides Saisonergebnis für unsere 
Floorball-Großfeld-Mannschaft
Unsere gemischte Großfeld-Mannschaft, bestehend aus 
Frauen und Männern, trat in der efl oorball.de  Regionalliga 
Hessen Großfeld an und beendete die Saison mit einem so-
liden 4. Platz.
Mit namhaften Neuzugängen zu Saisonbeginn, sowie der 
Unterstützung erfahrener Spieler*innen aus höheren Ligen 
war das Ziel klar formuliert: im oberen Tabellenbereich mit-
zuspielen. Der Saisonstart verlief vielversprechend – mit 
zwei Siegen in Folge konnte das Team früh ein Ausrufezei-
chen setzen.
Im weiteren Verlauf musste die Mannschaft jedoch eine 
schwierige Phase überstehen. Eine Serie von sieben Spielen 

Neue Bande, starke Leistungen, erfolgreiche Nachwuchsarbeit
ohne Sieg, darunter auch einige vermeidbare Niederlagen, 
wirkte sich spürbar auf die Stimmung im Team aus. Den-
noch bewies die Mannschaft Moral und Zusammenhalt. 
Zum Ende der Saison gelang es, noch einmal alle Kräfte zu 
mobilisieren und mit drei Siegen in Folge einen versöhnli-
chen Abschluss zu erreichen.
Ein besonderes Augenmerk verdient Dominik Rudin, der 
trotz lediglich sieben Einsätzen einen Platz unter den bes-
ten Scorern der Liga belegte.

Sehr gutes Saisonergebnis für unsere 
Floorball-Kleinfeld-Mannschaft
Die Kleinfeld-Mannschaft blickt auf eine äußerst erfolg-
reiche Saison zurück. In der Regionalliga Rheinland-Pfalz/
Saarland Staffel Süd entwickelte sich ein spannender Titel-
kampf, der erst am letzten Spieltag entschieden wurde.
Im entscheidenden Spiel traf unser Team auf Floorball 
Mainz – beide Mannschaften waren punktgleich, Mainz lag 
jedoch aufgrund des besseren Torverhältnisses zunächst 
auf Platz eins. Vor heimischer Kulisse in der Großsporthal-
le entwickelte sich ein intensives Spiel. Unsere Mannschaft 
startete stark und ging mit einer 4:1-Führung in die Halb-
zeit, die zwischenzeitlich sogar auf 6:2 ausgebaut werden 
konnte.
Doch in der Schlussphase wurde es noch ein-
mal dramatisch: Innerhalb weniger Minuten 
kämpfte sich Mainz auf 6:5 heran. Die letzten 
Minuten entwickelten sich zu einem echten Kri-
mi, in dem unsere Mannschaft jedoch die Ner-
ven behielt und den knappen Vorsprung über 
die Zeit brachte. Mit dem 6:5-Erfolg sicherte 
sich das Team verdient die Meisterschaft.
Auch im anschließenden Final-4-Turnier zeigte 
die Mannschaft Einsatz und Kampfgeist. Nach 
einer Niederlage im Halbfi nale konnte im Spiel 
um Platz drei ein spektakulärer 10:9-Sieg nach 
Verlängerung gefeiert werden, was den dritten 
Platz bedeutete.

Floorball

floorball@tsge.de
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Sehr gute Entwicklung im Jugendbereich
Besonders positiv hervorzuheben ist die Entwicklung un-
serer Nachwuchsmannschaften, die in dieser Saison durch-
weg starke Leistungen gezeigt haben.

Neu gegründete U9 überzeugt bisher Trainer und Fans
Erstmals seit längerer Zeit konnte wieder eine U9-Mann-
schaft für den Ligabetrieb gemeldet werden. Mit aktuell 
13 Spielerinnen und Spielern – darunter sowohl Jungen als 
auch Mädchen verschiedener Jahrgänge – bildet das Team 
eine breit aufgestellte Grundlage für die Zukunft.
Angesichts der Tatsache, dass viele Kinder erst seit wenigen 
Monaten Floorball spielen, sind die bisherigen Ergebnisse 
umso bemerkenswerter. Nach sechs Spielen stehen vier 
Siege und zwei Niederlagen zu Buche, was aktuell einen 
Platz im oberen Tabellendrittel bedeutet. Mit Simon Jäger 
(4), Noah Hartel (9) und Yannick Schmidt (10) sind aktuell 3 
Spieler in der Top-10 Scorer-Wertung vertreten.

U11 macht weiter, wo sie in der Vorsaison 2024/25 
aufgehört haben
Nach der überragenden Vorsaison (200 Tore, 1 Niederlage) 
mit dem Gewinn der Meisterschaft, knüpft die U11 nahtlos 
an ihre Leistungen an. Die Mannschaft blieb bislang unge-
schlagen (8 Spiele – 8 Siege) und führt die Tabelle souverän 
an.
Der Kader ist größtenteils zusammengeblieben und wurde 
sinnvoll durch neue Spieler ergänzt. Zudem werden bereits 
Talente aus der U9 behutsam integriert, um sie frühzeitig 
an das höhere Spielniveau heranzuführen.

Floorball

floorball@tsge.de

Auch hier ist die Saison im Endspurt mit nur noch 2 Spielta-
gen und insgesamt 4 Spielen.
Die Top-10 Scorerwertung wird angeführt von Felix Jäger (1), 
gefolgt von Henri Rausch (2) und Janosch Nollau (4).

U13 wird Vize-Meister und spielt um die Qualifi kation zur 
Deutschen Meisterschaft
Analog zur Herren-Kleinfeld-Mannschaft war auch hier der 
Kampf um Platz 2 bis zur letzten Sekunde spannend mit 
dem besseren Ende für unsere U13-Mannschaft. Durch eine 
Niederlage der Frankfurt Falcons im letzten Saisonspiel und 
zuvor zwei Siegen unserer U13, sicherten sie sich den 2. Platz 
in der eFloorball.de Hessenliga U13 (Kleinfeld).
Mit dieser Platzierung qualifi zierte sich das Team für die 
Westdeutsche Meisterschaft (06.06.2026, in Holzbüttgen). 
Dort besteht die Möglichkeit, sich für die Deutsche Meister-
schaft zu qualifi zieren – ein großer Erfolg und eine zusätzli-
che Motivation für die Mannschaft.

Ausblick
Mit einer gelungenen Mischung aus strukturellen Verbesse-
rungen, sportlichen Erfolgen und einer starken Nachwuchs-
arbeit blickt die Abteilung Floorball optimistisch in die 
Zukunft. Für die kommende Saison ist geplant, sowohl im 
Groß- als auch im Kleinfeldbereich erneut an den Start zu 
gehen und die positive Entwicklung weiter voranzutreiben.
Das Ziel bleibt klar: die sportlichen Leistungen weiter zu 
stabilisieren, junge Talente zu fördern und die Abteilung 
Floorball und somit auch den Verein TSG Erlensee nachhal-
tig weiterzuentwickeln.
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Hap-Ki-Do
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Auf dem Weg zur Europameisterschaft
Hapkido-Team aus Erlensee und Hanau in 
Bestform
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: In diesem Jahr 
steht für die Hapkido-Sportlerinnen und -Sportler der TSG 
Erlensee ein ganz besonderes Highlight an – die Europa-
meisterschaft in Aachen am 06. – 07. Juni. Gemeinsam mit 
der Trainingsgemeinschaft TG Hanau wird intensiv daran 
gearbeitet, sich bestmöglich auf den internationalen Wett-
kampf vorzubereiten.
Seit Wochen ist deutlich spürbar: Das Trainingsniveau wur-
de noch einmal angehoben. Neben dem regulären Training 
wurden über 20 zusätzliche Einheiten angesetzt – mit kla-
rem Fokus auf die verschiedenen Wettkampfdisziplinen. Ob 
Kampf, Formenlauf oder Selbstverteidigung: Jede Einheit 
ist gezielt darauf ausgerichtet, Technik, Ausdauer und Prä-
zision weiter zu verbessern.
„Die Motivation im Team ist dieses Jahr besonders hoch“, 
berichtet Daniel, einer der Trainer aus dem Team. „Alle zie-
hen mit, unterstützen sich gegenseitig und arbeiten kon-
zentriert an ihren Zielen.“ Diese Intensität zeigt Wirkung: 
Die Trainingsgemeinschaft präsentiert sich aktuell in Top-
form und blickt selbstbewusst auf die kommenden Heraus-
forderungen.
Besonders spannend ist in diesem Jahr der Blick auf den 
Nachwuchs. Mehrere neue Talente werden in Aachen ihr 
Debüt auf internationaler Bühne geben. Für sie bedeutet 
die Teilnahme nicht nur sportliche Herausforderung, son-
dern auch eine wertvolle Erfahrung für ihre weitere Ent-
wicklung. „Man merkt richtig, wie sich die jungen Sportler 
von Training zu Training steigern“, heißt es aus der Gruppe.
Traditionell stark aufgestellt ist das Team auch in der Diszi-
plin Kampf. Hier konnte in den vergangenen Jahren immer 
wieder überzeugt werden – und auch diesmal sind die Er-
wartungen entsprechend hoch.

Ein besonderes Highlight der diesjährigen Vorbereitung ist 
jedoch eine neue Disziplin: die Stockform. Hier betritt das 
Team Neuland – mit einer eigens entwickelten Meister-
schaftsform. Kreativität, Technik und Synchronität spielen 
dabei eine entscheidende Rolle. „Das ist für uns etwas ganz 
Besonderes. Wir wollten bewusst etwas Eigenes schaffen 
und uns weiterentwickeln“, erklärt Daniel.

Die Mischung aus Erfahrung, Nachwuchs und Innovations-
geist macht die Trainingsgemeinschaft aus TSG Erlensee 
und TG Hanau zu einem starken Teilnehmerfeld bei der 
Europameisterschaft. Jetzt gilt es, die letzten Wochen der 
Vorbereitung konzentriert zu nutzen – bevor es in Aachen 
ernst wird.
Eines steht schon jetzt fest: Der Weg dorthin hat das Team 
bereits enger zusammengeschweißt – und genau das ist 
eine der größten Stärken auf und neben der Matte.

German Open 2027 – Großevent wirft 
seine Schatten voraus

TSG Erlensee und TG Hanau richten internationales 
Hapkido-Highlight aus
Ein sportliches Großereignis kündigt sich an: Am 05. und 
06. Juni 2027 werden die German Open im Hapkido aus-
getragen – und zwar direkt vor unserer Haustür. Nach der 
herausragenden Leistung bei der vergangenen Deutschen 
Meisterschaft wurde der Trainingsgemeinschaft aus TSG 
Erlensee und TG Hanau eine besondere Ehre zuteil: Sie darf 
das renommierte Turnier selbst ausrichten.
Die Anfrage kam persönlich vom Vorsitzenden des Deut-
schen Hapkido Bundes, Völker Gössling – ein deutliches 
Zeichen der Anerkennung für die starke Entwicklung und 
das Engagement beider Vereine. „Das ist eine große Wert-
schätzung für unsere Arbeit“, heißt es aus dem Organisati-
onsteam. „Uns war aber auch sofort klar: So ein Event kön-
nen wir nur gemeinsam stemmen.“
Schnell wurde entschieden, die Kräfte zu bündeln. Die Trai-
ningsgemeinschaft aus Erlensee und Hanau arbeitet seit 
Jahren eng zusammen – nun wird diese Zusammenarbeit 
auf ein neues Level gehoben. Ziel ist es, ein Turnier auf die 
Beine zu stellen, das sportlich wie organisatorisch über-

hapkido@tsge.de
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zeugt und den Teilnehmern sowie Besuchern lange in Erin-
nerung bleibt.
Als Austragungsort wurde die August-Schärttner-Halle in 
Hanau gewählt. Die größte Halle der Region bietet optima-
le Voraussetzungen: ausreichend Platz für mehrere Matten-
fl ächen, gute Infrastruktur und genügend Parkmöglichkei-
ten für Sportler und Zuschauer.
Die German Open 2027 versprechen ein echtes Highlight zu 
werden. Neben der nationalen Elite werden auch interna-
tionale Hapkido-Sportler erwartet, was dem Turnier einen 
besonderen Stellenwert verleiht. Damit wird die Veranstal-
tung nicht nur sportlich spannend, sondern auch zu einem 
Treffpunkt der Hapkido-Community über Ländergrenzen 
hinweg.
Doch nicht nur auf der Matte soll etwas geboten werden: 
Rund um das Event sind verschiedene Auftritte und Pro-
grammpunkte geplant. Auch andere Abteilungen der TSG 
Erlensee und der TG Hanau sind herzlich eingeladen, sich 
einzubringen und das Wochenende aktiv mitzugestalten.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Viele 
helfende Hände sind im Einsatz, um Planung, Organisation 
und Ablauf bestmöglich vorzubereiten. Klar ist: Ein Event 
dieser Größe lebt vom Engagement vieler.
Die Vorfreude ist jetzt schon spürbar – und die Einladung 
steht: Kommt vorbei, unterstützt unsere Sportlerinnen und 
Sportler und erlebt Hapkido auf höchstem Niveau live.

Hapkido für alle – Breitensport mit 
Wirkung im Alltag
Warum bei der TSG Erlensee nicht nur Leistung zählt, son-
dern der Mensch im Mittelpunkt steht
Nach intensiven Berichten über Wettkämpfe, Meisterschaf-
ten und internationale Turniere könnte leicht der Eindruck 
entstehen, Hapkido sei vor allem etwas für Leistungssport-
ler. Doch genau hier setzt die Hapkido-Abteilung der TSG 
Erlensee einen bewussten Kontrapunkt: Hapkido ist für alle 
da.
Ganz unabhängig von Alter, Fitnesslevel oder Vorerfahrung 
steht im Training vor allem eines im Mittelpunkt – die per-
sönliche Entwicklung. „Natürlich freuen wir uns über sport-
liche Erfolge“, erklärt das Trainerteam, 
„aber genauso wichtig ist uns, dass sich 
jeder Einzelne bei uns wohlfühlt und Fort-
schritte macht – auf seinem ganz eigenen 
Niveau.“
Das Training ist so aufgebaut, dass so-
wohl Einsteiger als auch Fortgeschrittene 
gemeinsam trainieren können. Grundla-
gen wie Beweglichkeit, Koordination und 
Körperkontrolle werden ebenso geschult 

wie effektive Selbstverteidigungstechniken. Dabei geht es 
nicht um Kraft oder Schnelligkeit allein, sondern um Tech-
nik, Verständnis und das richtige Gefühl für Bewegung.
Ein zentraler Bestandteil ist die alltagstaugliche Selbstver-
teidigung. Die Teilnehmenden lernen, Situationen richtig 
einzuschätzen, Konfl ikte möglichst zu vermeiden und sich 
im Ernstfall sicher zu behaupten. Doch der größte Effekt 
zeigt sich oft außerhalb der Halle.
Viele Mitglieder berichten von einer spürbaren Verän-
derung im Alltag. „Ich gehe ganz anders durch die Welt“, 
erzählt eine Teilnehmerin aus dem Erwachsenentraining. 
„Aufrechter, selbstbewusster – und vor allem ruhiger in 
stressigen Situationen.“ Diese Entwicklung ist kein Zufall: 
Regelmäßiges Training stärkt nicht nur den Körper, sondern 
auch das eigene Auftreten und die innere Sicherheit.
Auch für Menschen, die lange keinen Sport gemacht haben 
oder etwas Neues ausprobieren möchten, bietet Hapki-
do einen idealen Einstieg. Die Atmosphäre im Training ist 
offen, unterstützend und geprägt von gegenseitigem Res-
pekt. Niemand wird überfordert – aber jeder gefordert.
Gerade diese Mischung macht den Reiz aus: Bewegung, Ge-
meinschaft und das gute Gefühl, etwas Sinnvolles für sich 
selbst zu tun.
Wer also nicht auf Medaillen aus ist, sondern auf persönli-
che Stärke, Fitness und Selbstvertrauen, ist beim Hapkido 
der TSG Erlensee genau richtig. Denn hier zählt nicht nur, 
was auf der Matte passiert – sondern vor allem, was man 
mit in den Alltag nimmt.

Hap-Ki-Do

hapkido@tsge.de
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Synchronschwimmer begeistern Publikum
Zuwachs in der Showtanzabteilung
Die Showtanzabteilung darf sich über ungewöhnlichen und 
zugleich äußerst unterhaltsamen Nachwuchs freuen: Eine 
Gruppe von fünf Männern, die sich selbst augenzwinkernd 
als „Synchronschwimmer“ bezeichnet, hat beim diesjähri-
gen Kappenabend ihren ersten großen Auftritt hingelegt – 
und dabei das Publikum im Sturm erobert.
Ursprünglich war der Auftritt als einmalige Einlage geplant. 
Mit viel Witz, Kreativität und einem Gespür für Timing prä-
sentierten die fünf Akteure eine humorvolle Interpretation 
des Synchronschwimmens – ganz ohne Wasser, dafür aber 
mit umso mehr Charme und Körpereinsatz. Die Zuschauer 
dankten es ihnen mit tosendem Applaus und bester Stim-
mung im Saal. 
Doch nicht nur das Publikum war begeistert: Auch die „Syn-
chronschwimmer“ selbst hatten sichtlich Spaß an ihrem 
Auftritt. So fi el nach dem gelungenen Debüt schnell die Ent-
scheidung, dass es nicht bei diesem einen Mal bleiben soll. 
Die Gruppe hat beschlossen, künftig ein fester Bestandteil 
der Showtanzabteilung zu werden.

Mit neuen Ideen und kreativen Choreografi en wollen sie 
das Programm bereichern und für viele weitere unterhalt-
same Momente sorgen.
Die Showtanzabteilung kann sich somit auf frischen Wind 
und ein neues Highlight im Programm freuen – und das 
Publikum darf gespannt sein, welche sportlichen Überra-
schungen die „Synchronschwimmer“ als Nächstes präsen-
tieren werden.

showtanz@tsge.de

Wenn kleine Tänzerinnen ganz groß rauskommen
Die Tanzgruppe „Dancing Diamonds“, bestehend aus 
Mädchen im Alter von acht bis zehn Jahren, blickt auf 
ein äußerst erfolgreiches und ereignisreiches halbes Jahr 
zurück. Bereits bei der Nikolausfeier zeigten die jungen 
Tänzerinnen ihr Können und begeisterten das Publikum.  
Gemeinsam mit der Leistungsgruppe Turnen studierten 
sie eine akrobatische Tanzshow ein.  
Besonders die Monate Januar und Februar standen ganz 

im Zeichen der närrischen Zeit und waren geprägt von 
zahlreichen Auftritten im Rahmen der Faschingskampa-
gne. Mit ihrem mitreißenden Eröffnungstanz sorgten 
die jungen Tänzerinnen beim Kappenabend direkt für 
eine ausgelassene Stimmung im Saal. Auch bei der Fami-
liensitzung sowie beim Kinderfasching begeisterten die 
„Dancing Diamonds“ das Publikum mit ihrer Energie und 
Ausdrucksstärke. Ein weiteres Highlight war der Auftritt 
in der Kita Leipziger Straße. Die kleinen Zuschauerinnen 
und Zuschauer waren sichtlich begeistert und freuten 
sich sehr über den Besuch der Kindertanzgruppe und ihre 
beeindruckende Darbietung.
In diesem Jahr konnten sie ihr tänzerisches Repertoire 
noch einmal deutlich erweitern: Neben verbesserten 
Schrittkombinationen integrierten sie erstmals auch He-
befi guren in ihre Choreografi e und zeigten eindrucksvoll, 
wie kleine Tänzerinnen ganz groß rauskommen.
Fazit: Ein halbes Jahr voller Tanz, Freude und beeindru-
ckender Entwicklung. Melanie Kieffer   ■
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Die Muddivation ist gewachsen
In der vergangenen Kampagne entführte die Showtanz-
gruppe „Muddivation“ die Zuschauer mit ihrem Tanz in die 
Welt der 1950er Jahre: Als Hausfrauen im Retro-Stil brach-
ten sie mit mitreißenden Songs und Akrobatikeinlagen die 
Bühne zum Leben. Zwischen Petticoats und klassischen Rol-
lenbildern setzten die Ladys tänzerisch starke Akzente und 
sorgten für begeisterten Applaus auf dem 1. Kappenabend 
und bei der Familiensitzung der TSGE. 
Nach ihrer kleinen Zeitreise in die Vergangenheit, ist die 
Gruppe gegenwärtig um einige neue Mitglieder gewachsen 
und bereitet im allwöchentlichen Training ihren zukünftigen 
Tanz vor. Thematisch wird sich dieser voll und ganz um das 
Wohl der Muddis drehen, die auch mal Ausgang brauchen. 
Mit gepackten Koffern geht es in eine kleine, aber wohlver-
diente Auszeit mit den Freundinnen. Doch wer denkt, dass 
bei diesem Mädelstrip die Erholung im Vordergrund steht, 
hat sich defi nitiv geirrt! Statt Wellness und Ruhe steht das 
Feiern im Mittelpunkt – laut, wild und vor allem kontrast-
reich. Es treffen verschiedene Charaktere aufeinander: Auf 
der einen Seite die selbstbewussten Rockerbräute, auf der 
anderen die Ladys, die sich gerne zu Pop und R’n’B bewegen. 
Ob diese Gegensätze auf der Bühne verschmelzen werden? 

Mit viel Engagement und Leidenschaft arbeitet die Grup-
pe an der Umsetzung ihres neuen Programms. Leider gibt 
es noch keinen festen Trainingsraum, aber Muddis sind ja 
bekanntlich Improvisationstalente und lassen sich davon 
keineswegs aus der Ruhe bringen. Im Notfall tut es auch 
der Parkplatz hinter der Ballsporthalle. Das Publikum darf 
sich in jedem Fall schon auf einen energiegeladenen Auf-
tritt freuen, der garantiert für Stimmung sorgen und alle 
von den Stühlen reißen wird. Die Muddivation ist bereit, die 
Bühne erneut zu erobern! 

Mispelchen Garde der Abteilung Showtanz 
In diesem Jahr startete die Mispelchen Garde in ihre erste 
Saison. Seit ihrer Gründung im April 2025 haben sich die 
sechs Tänzerinnen mit großer Motivation und viel Engage-
ment auf ihre Auftritte vorbereitet.
Da alle Tänzerinnen zuvor keinerlei Erfahrung im Gardetanz 
hatten, war der Weg dorthin nicht immer einfach. Auch 
wenn das Training immer wieder Momente der Verzweif-
lung hervorbrachte, überwogen am Ende stets die Freude 
am Tanzen, der Ehrgeiz und der starke Zusammenhalt in-
nerhalb der Gruppe. Durch gegenseitige Unterstützung und 
den gemeinsamen Spaß wuchsen die sechs Tänzerinnen zu 
einem echten Team zusammen.
Eine bedeutende Rolle spielte dabei ihre Trainerin Jolene 
Oschütz. Sie ist nicht nur für Choreografi en und Musik ver-
antwortlich, sondern trägt vor allem maßgeblich zur posi-
tiven Stimmung, Motivation und Harmonie innerhalb der 
Gruppe bei. Auch gemeinsame Teambuilding-Aktivitäten 
stärkten den Zusammenhalt zusätzlich und machten die 
Gruppe noch enger.
So konnte die Mispelchen Garde ihren hart erarbeiteten 
Tanz erstmals bei der abteilungsinternen Premiere präsen-
tieren und dabei bereits das Publikum begeistern. Dieser 
erste Bühnenauftritt war sowohl für die Tänzerinnen als 
auch für ihre Trainerin ein ganz besonderer Moment.
Es folgten weitere Auftritte bei vereinseigenen Veranstal-
tungen, darunter der Kappenabend am 07.02. sowie die Fa-

miliensitzung am 08.02., bei denen die Garde die Abende 
gemeinsam mit den Dancing Diamonds und Angels beim 
Einmarsch eröffnen durften. Den Abschluss bildete der Auf-
tritt beim Weiberfasching der KAB, der ebenfalls mit gro-
ßem Applaus belohnt wurde.
Somit lässt sich sagen, dass die erste Saison ein voller Erfolg 
war und die Vorfreude auf die kommende Saison bereits 
groß ist. Wer Lust hat, Teil dieser tollen Gruppe zu werden 
und mindestens 15 Jahre alt ist, ist jederzeit herzlich will-
kommen, egal ob Anfänger oder Fortgeschritten. Trainiert 
wird samstags von 13:30 bis 15:00 Uhr in der Ballsporthalle.
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Dancing Devils Kampagne 2025/2026

„Nachts im Museum“ lautete das diesjährige Motto der 
Dancing Devils. Durch ein Missgeschick der Putzfee erwa-
chen Ritter zum Leben.

Schon vor den Sommerferien 2025 stand das Thema fest 
und die 11 Tänzerinnen plus zwei Tänzer starteten mit der 
Umsetzung. Musik wurde ausgesucht und geschnitten. 
Über die Kostüme wurde diskutiert und die Akrobatikele-
mente wurden besprochen. Dann ging es an die Choreogra-
fi e. Viele stellen sich das einfach vor, es ist aber wirklich ein 
langer Weg von der ersten Idee bis zum fertigen Showtanz.  
Das erfordert viel Kreativität, Teamgeist und viel Liebe zum 
Detail.

Die Faschingssaison war recht früh und unser erster Auf-
tritt war am 24.01. bei der Concordia in der Orangerie in 
Kesselstadt. Das Publikum war begeistert und wir waren 
auch glücklich über den gelungenen Auftritt. Am nächsten 
Tag ging es gleich weiter bei der Premiere unserer eigenen 
Abteilung Showtanz. Alle Gruppen zeigten Familien und 
Freunden ihre Tänze.

Dann kam die Hiobsbotschaft, Marcel, ein Tänzer hatte sich 
eine Schulterverletzung zugezogen, und konnte nicht mehr 
mittanzen. Wir mussten den Tanz kurzerhand umstellen 
und eine Ersatztänzerin musste spontan einspringen. Am 
31.01. folgte der nächste Auftritt. Es ging wieder nach Ha-
nau Kesselstadt, diesmal zur Sitzung des TV Kesselstadt.

Dann war es endlich soweit. Endlich hatten wir in Erlensee 
unseren eigenen Kappenabend. Es ist immer am schönsten 
„zu Hause“ vor den eigenen Leuten aufzutreten. Im Bürger-
haus „Zum neuen Löwen“ brachten wir das Publikum zum 
Jubeln. Es gibt keinen schöneren Lohn.

Bei der Familiensitzung am darauffolgenden Nachmittag 
dann gleich noch einmal große Begeisterung.

Nach der Faschingszeit ist Turnierzeit. Wir nahmen teil bei 
den Aascher Schnooken in Nidderau, bei der SKG in Okarben 
und bei den Freien Turnern in Dörnigheim.  Es hat zwar die-
ses Jahr nicht auf ein Treppchen gereicht, aber wir hatten 
unglaublich viel Spaß und konnten neue Ideen sammeln.
Unser neues Thema steht auch schon fest. Es wird kriminell. 
Seid gespannt!!
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Die Büffelherde bekommt Zuwachs
Das erste Jahr unseres Erlenseer Männerballetts neigt sich 
dem Ende entgegen. Am 1. TSG Erlensee Kappenabend zeig-
ten die Bembelbüffel mit ihrem Tanz „Men in Black“ eine 
denkwürdige Performance auf und neben der Bühne. Gleich 
darauf trat unsere Herde auf dem Weiberfasching in Bruch-
köbel auf und verzauberte die anwesenden Ladys mit ihrem 
gekonnten Hüftschwung.

Die 4 Trainerinnen, Romy Fabry, Luna Fabry, Alicia Trin und 
Jolene Oschütz blicken auf eine tolle erste Saison mit ihrer 
Herde zurück und freuen sich nun auf ein zweites Jahr voller 
Tanzgenialität.  Für den nächsten Showtanz brauchte unse-
re Herde unbedingt Nachwuchs und so durften wir gleich 
drei neue Bembelbüffel in unseren Reihen begrüßen. Unse-
re noch jungen Büffelkälber entwickeln nun mit uns unse-
ren neuen Showtanz zum Thema „Asterix und Obelix“. Was 
haben zwei verliebte Büffel mit Songs von Scooter, einem 
Fisch und einem, auf mysteriöse Art und Weise leeren Kes-

sel voller Bembel...ähhh Zaubertrank zu tun? Werden die 
Büffel erneut tierisch guten Hüftschwung und gottgegebe-
nen Durst auf die Bühnen bringen können? Fragen, die ihr, 
liebe Leser, nur beantworten könnt, wenn ihr uns weiter zu-
seht. In Erlensee büffelt‘s nun schon ein Jahr und das zweite 
wird noch schöner, als es das erste war.

Dancing Angels
Die Dancing Angels sorgten auch in diesem Jahr für große 
Begeisterung. Mit ihrem Tanz „Jumanji“ verzauberten die 
19 talentierten Tänzerinnen verschiedenste Publikums-
kreise, sowohl bei vereinsinternen Auftritten als auch da-
rüber hinaus.
Nach einer intensiven und langen Trainingsphase, in der 
die Mädchen viel Fleiß und Engagement zeigten, präsen-
tierten sie ihr Programm erstmals Ende Januar. Gleich mit 
zwei Auftritten an einem Tag stellten sie sich selbstbe-
wusst dem Publikum: sowohl bei der Concordia Kessel-
stadt als auch bei der abteilungsinternen Premiere vor 
Familie und Freunden. Beide Auftritte meisterten sie mit 
Bravour, und das Trainerteam, bestehend aus Anja, Luna 
und Romy Fabry, hätte nicht stolzer sein können.
Nach diesem ereignisreichen Tag ging es bereits zwei Wo-
chen später weiter. Am Wochenende des 7. und 8. Februar 
traten die Mädchen bei den ersten vereinseigenen Sitzun-
gen auf. Beim 1. Kappenabend heizten sie das Publikum 
direkt zu Beginn ordentlich ein. Am darauffolgenden Tag 
überzeugten sie auch bei der Familiensitzung. Besonders 
aufregend war für die Tänzerinnen zudem die Möglich-
keit, gemeinsam mit den Gruppen Dancing Diamonds 
und der Mispelchen Garde bei beiden Veranstaltungen in 
den Saal einzulaufen.

Den Abschluss bildete der allseits bekannte Kinderfa-
sching, bei dem die Dancing Angels erneut ihr Können 
unter Beweis stellten. Trotz krankheitsbedingter Ausfälle 
und der spontanen Unterstützung einer Trainerin in der 

Akrobatik verliefen die Auftritte reibungslos und wurden 
mit großem Applaus belohnt.
Mit ihrem aktuellen Tanz konnten die Dancing Angels 
deutlich über sich hinauswachsen. Im Vergleich zum Jahr 
zuvor, war die Choreografi e anspruchsvoller, sowohl tän-
zerisch als auch akrobatisch. Dieser Fortschritt wurde 
auch vom Publikum entsprechend gewürdigt. Die Freude 
am Tanzen war dabei nicht nur auf der Bühne sichtbar, 
sondern auch in der Aufregung vor den Auftritten, der 
Erleichterung danach und im Training selbst, wenn neue 
Elemente erlernt oder eigene kreative Ideen eingebracht 
wurden.
Der Einsatz und das harte Training der Mädchen haben 
sich mehr als ausgezahlt. Doch wie es so schön heißt: 
Nach der Saison ist vor der Saison. Die Dancing Angels bli-
cken bereits voller Vorfreude auf die kommenden Vorbe-
reitungen und Auftritte der nächsten Saison.



Discofox mit Leichtigkeit
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Ein Rückblick auf unseren Workshop 
„Führen & Folgen“
Ein Raum voller Fokus, ein Hauch von Konzentration in der 
Luft – und dann dieser magische Moment, in dem aus zwei 
Individuen eine fl ießende Einheit wird. Unser Workshop zu 
den Grundlagen von Lead & Follow am 23.01.2026 war ein 
echtes Erlebnis, das noch lange nachhallen wird.
Dass der Funke so schnell übersprang, lag vor allem an 
Dajana und Tilo, die den Workshop mit spürbarer Leiden-
schaft leiteten. Mit einer bewundernswerten Geduld und 
einem feinen Gespür für die Gruppe schafften sie es, jeden 
Einzelnen genau dort abzuholen, wo er stand. Durch ihre 
anschaulichen Beispiele und praxisnahen Übungen wurde 
schnell klar: Führung hat nichts mit Kraft zu tun, sondern 
mit Präsenz.
Die Highlights, die uns bewegt haben:
■  Präzision statt Druck: Dajana und Tilo zeigten uns, wie 

man durch den eigenen Körperschwerpunkt klare Impul-
se setzt – ganz sanft und ohne Ziehen oder Drücken.

■  Aktive Verbindung: Das „Folgen“ wurde als aktiver, ver-
trauensvoller Prozess erlebbar, bei dem Zweifel dem ge-
meinsamen Spüren wichen.

■  Hilfreiche Übungen und eine schöne abwechslungsrei-
che Folge: so konnte das Gelernte gleich trainiert und 
umgesetzt werden.

Es wurde viel gelacht, intensiv ausprobiert und vor allem 
gemeinsam gewachsen. Die Begeisterung im Saal war 
förmlich greifbar, und das Feedback der Teilnehmer war ein-
deutig: Die beiden haben einen fantastischen Job gemacht 
und uns gezeigt, wie viel Tiefe und gleichzeitig Leichtigkeit 
im Paartanz stecken kann.
Lust bekommen, selbst dieses besondere Körpergefühl zu 
erleben? Schau bei unserem nächsten Training oder Event 
vorbei und lass dich von der Energie anstecken!
Wir freuen uns auf dich!
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Frischer Wind auf dem Parkett
DiscoChart erobert unsere Tanzschuhe
Es gibt Momente im Vereinsleben, da spürt man förmlich, 
wie neue Energie durch den Saal fl ießt. Genau das erleben 
wir aktuell bei unseren neuen DiscoChart-Workshops. 
Was als Experiment begann, hat sich in kürzester Zeit zu 
einem echten Magneten für unsere Mitglieder entwickelt 
– und die Begeisterung ist ansteckend!

Wenn Technik auf Leidenschaft trifft
Unter der Leitung von Anna und Rainer wird das Parkett 
zur Entdeckungsreise. Es ist faszinierend zu beobachten, 
wie hier nicht nur Schritte gelernt werden, sondern ein 
gemeinsames „Wachsen“ stattfi ndet. 
Man spürt in jeder Einheit, dass es um mehr geht als nur 
die richtigen Schritte: Es ist das Lächeln beim ersten ge-
lungenen Übergang und das kollektive Erfolgserlebnis, 
wenn die Gruppe eins wird mit der Musik. Anna und Rei-
ner schaffen es dabei mit Leichtigkeit die Workshops mit 
Lebens- und Tanzfreude zu füllen.

Eine perfekte Ergänzung für unser Repertoire
DiscoChart schließt wunderbar eine Lücke in unserem 

bisherigen Angebot. Er bringt die Spritzigkeit des Disco-
fox mit, lässt aber auch Raum für die elegante Ruhe des 
Slow Discofox und die emotionale Nähe des Bachata. Die-
se neue Facette bereichert unser Vereinsleben ungemein 
und zeigt, dass wir gemeinsam immer wieder bereit sind, 
neue Wege zu gehen.

Lust bekommen?
Wer bisher noch gezögert hat, sollte sich den nächsten 
Tanztermin fest im Kalender markieren. Wenn du die 
Freude an der Bewegung suchst und dabei auch mal wie-
der herzhaft lachen möchtest: Unsere Tanzabende sind 
die ideale Gelegenheit, den Alltag für ein paar Stunden 
hinter sich zu lassen.
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Große XL-Tanzparty der TSGE übertrifft alle Erwartungen
Discofox bis in die Nacht hinein
Eine ausgelassene Stimmung, volle Tanzfl äche und begeis-
terte Gäste: Die große XL-Tanzparty hat alle Erwartungen 
der Abteilung deutlich übertroffen. Besonders die Fans des 
Discofox kamen voll auf ihre Kosten – und schon jetzt freu-
en sich viele Besucher auf das nächste Event an Halloween.
Die große XL-Tanzparty entwickelte sich schnell zu einem 
echten Publikumsmagneten. Zahlreiche Tanzbegeisterte 
strömten in die Veranstaltung, um gemeinsam einen Abend 
voller Musik, Bewegung und guter Laune zu erleben. Schon 
kurz nach Beginn füllte sich die Tanzfl äche, und die Stim-
mung unter den Gästen war von Anfang an hervorragend.
Im Mittelpunkt des Abends stand vor allem der Discofox, 
der bei den Besucherinnen und Besuchern besonders be-
liebt war. Immer wieder erklangen bekannte Hits, zu denen 
Paare über die Tanzfl äche wirbelten. Anfänger und erfahre-
ne Tänzer nutzten gleichermaßen die Gelegenheit, ihr Kön-
nen zu zeigen oder einfach gemeinsam Spaß am Tanzen zu 
haben.
Viele Gäste zeigten sich begeistert von der Atmosphäre der 
Veranstaltung. Die Mischung aus mitreißender Musik, ei-
ner großen Tanzfl äche und einer fröhlichen Gemeinschaft 
machte den Abend für viele zu einem besonderen Erlebnis. 

Auch organisatorisch lief der Abend reibungslos. Die Ab-
teilung Tanzen hatte im Vorfeld viel Arbeit in Planung und 
Vorbereitung investiert – ein Einsatz, der sich offensichtlich 
gelohnt hat. Die hohe Besucherzahl und das positive Feed-
back der Gäste bestätigten den Erfolg des Konzepts.
Bis in die Nacht hinein wurde getanzt, gelacht und gefeiert. 
Viele Besucher wollten die Tanzfl äche kaum verlassen und 
genossen die ausgelassene Stimmung bis zum Schluss. Be-
sonders die Speed-Dancing-Runden sorgten immer wieder 
für Begeisterung und brachten die Tanzfl äche zum Beben.
Angesichts des großen Erfolgs richtet sich der Blick nun be-
reits nach vorn. Zahlreiche Gäste äußerten schon während 
des Abends ihre Vorfreude auf die nächste Veranstaltung. 
Geplant ist ein weiteres großes Tanzevent an Halloween – 
ein Termin, den sich viele Tanzfans bereits jetzt im Kalender 
vormerken können.

Die Erwartungen an dieses kommende Event sind nach 
der erfolgreichen XL-Tanzparty entsprechend hoch. Eines 
scheint jedoch sicher: Wenn die Stimmung wieder so aus-
gelassen ist wie diesmal, dürfte auch die Halloween-Tanz-
party zu einem unvergesslichen Abend für alle Beteiligten 
werden.

Tanzen

tanzen@tsge.de
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Tennis Saisoneröffnung bei der TSGE
Der Tennisgott hat es gut gemeint mit der Tennisabteilung 
der TSG Erlensee. Bilderbuchwetter und perfekte Außen-
plätze haben eine Vielzahl von Tennisbegeisterten zur Sai-
soneröffnung gelockt. So war es kein Wunder, dass ab 13:00 
Uhr reger Betrieb auf den 6 Plätzen herrschte. Gemäß dem 
Motto „Tennis unter Freunden“ fanden sich immer wieder 
erfahrene Tennisspieler, Wiedereinsteiger und Anfänger zu 
neuen Spielkombinationen zusammen.
Bei Kaffee sowie einem großartigen Buffet von selbst geba-
ckenen Kuchen konnten sich die Anwesenden am Nachmit-
tag stärken und ihre Matches Revue passieren lassen. Am 
Abend verwöhnte das indische Restaurant „Curry N Tikka“ 
aus Erlensee die Gäste vor Ort mit leckeren Spezialitäten, so 
dass eine ausreichende Grundlage für einen langen gemüt-

lichen Abend geschaffen war. 
Die Begeisterung bei der Saisoneröffnung ist sicher eine tol-
le Basis für die anstehende Medenrunde. 

Die TSGE geht mit 20 Mannschaf-
ten an den Start, darunter 5 Jugend-, 
5 Damen- und 10 Herrenteams. 

Gleichzeitig startet die interne Ver-
einsmeisterschaft mit 13 Wettbe-
werben. Hier sind die Mixed-Wett-
bewerbe wie immer ein besonderes 
Highlight mit großem Spaßfaktor. In 
diesem Jahr treten über 20 Paare an. 

Aber auch für Nichtwettkampfspie-
ler oder Neulinge wird gesorgt. Bei 
Events wie „Meet & Match“ können 
auch sie eine der gesündesten Sport-
arten überhaupt bei der TSGE aus-
üben.

Tennis

tennis@tsge.de

Schnauzturnier begeistert mit Spannung und guter Stimmung

Die Tennisabteilung der TSG Erlen-
see veranstaltete im Februar wieder 

ihr traditionelles Schnauzturnier, das 
sich einmal mehr großer Beliebtheit 
erfreute. Zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sorgten für eine tolle 
Atmosphäre und spannende Wett-
kämpfe.
In vielen packenden Spielen wurde 
um jeden Punkt gekämpft, wobei ne-
ben dem sportlichen Ehrgeiz auch der 
Spaß nicht zu kurz kam. Es wurde viel 
gelacht und gemeinsam ein geselli-
ger Tag verbracht, der allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung bleiben 
dürfte.

Wir sind gerne für Euch da !
In unserem Verein trifft man immer nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Ihr einmal fachlichen Rat braucht, sind wir gern für Euch da!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Nikolaus Hünten
Generalvertretung der Allianz
Gelnhäuser Str.9
63571 Gelnhausen - Hailer

nikolaus.huenten@allianz.de
www.allianz-hünten.com

Tel. 0 60 51.55 16
Fax 0 60 51.82 87 82

Für die nötige Stärkung zwischen-
durch war ebenfalls bestens gesorgt: 
Die Gaststätte Aquarius verwöhnte 
die Spielerinnen und Spieler mit lecke-
ren Speisen, sodass alle gut versorgt 
in die nächsten Matches starten konn-
ten.
Am Ende wurden die Plätze 1 bis 3 mit 
einer Siegesprämie ausgezeichnet, 
die die Leistungen der Bestplatzierten 
entsprechend würdigte. Insgesamt 
war das Schnauzturnier erneut ein vol-
ler Erfolg und ein schönes Beispiel für 
das lebendige Vereinsleben der TSGE.
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Tischtennis

Saisonfi nale der TSG Erlensee
Das Saisonfi nale der Saison 25/26 lieferte uns das aufre-
gendste Tischtenniswochenende aller Zeiten. Mit ganzen 
acht Mannschaften startete unsere Abteilung in dieser Sai-
son in den Spielbetrieb. Unsere 1. Mannschaft spielte dabei 
eine durchschnittliche Saison in der Bezirksoberliga und er-
reichte den 7. Platz. Die 2. und 3. Mannschaft spielten in der 
selben Bezirksliga und erreichten dramatische Ergebnisse. 
Während die 2. Mannschaft punktgleich mit dem Meister 
in die Aufstiegsrelegation ging, verlor unsere 3. Mannschaft 
am letzten Spieltag mit 4:6 gegen Wittgenborn und stieg 
somit ab. Unsere 4. Mannschaft ereilte ebenfalls das gleiche 
Schicksal. Dennoch können wir über eine erfolgreiche Sai-
son reden, denn sowohl unsere 5. als auch unsere 6. Mann-
schaft konnten in ihren Klassen die Meistertitel einfahren. 
Volker Hein führte seine 5. Mannschaft am letzten Spieltag 
zu einem deutlichen Sieg über Niederissigheim und somit 
zur Meisterschaft. Ebenso besonders ist die Trostrunden-
meisterschaft unserer 7. Mannschaft, die nach einer schwe-
ren Anfangszeit endlich ihre Sieger-DNA gefunden hat. Ein 
versöhnliches Ende gab es auch für unsere Damenmann-
schaft, die am letzten Spieltag den Klassenerhalt in der Be-
zirksklasse feiern konnten. Was bleibt nach einer solchen 
Saison zu sagen. In den letzten Jahren erfuhren wir einen 

durchgehenden Aufwärtstrend, stiegen in beinahe jeder 
Saison mit mehreren Mannschaften auf und verzeichneten 
durchweg ansteigende Mitgliederzahlen. Doch eben auf-
grund dieses Wachstums ist es nun an uns, die Abteilung 
neu zu erfi nden. Noch immer leben wir von einem tollen 
Mannschaftsgeist, familiären Verhältnissen und talentier-
ten Nachwuchsspielern. Was wir für die nächste Saison 
brauchen seid letztlich nur ihr. Jeder Zuschauer, der unse-
re Teams anfeuert, hilft uns die sportlichen Ziele der TSG 
Erlensee zu erreichen. Von der Kinzig bis zur Fallbach stehen 
wir zusammen.

Meistertitel unserer goldenen Generation

Erlensees Jugend ist wieder wer. In nur 
zwei Jahren bildete sich aus unserer 
stetigen und erfolgreichen Nachwuchs-
arbeit ein Jugendteam heraus, was nur 
als außerordentlich beschrieben werden 
kann. Usmann Habibi, Alan Sarko, Jack 
Hellmeister und Omar Habibi sind zwar 
erst 11-13 Jahre alt, spielen aber schon in 
der Bezirksliga Jugend 19. Unsere Jungs 
spielten also an manchen Spieltagen 
gegen Gegenspieler die beinahe 5 Jahre 

älter waren als sie selbst. Trotzdem konnten sie in dieser 
Spielklasse den Meistertitel erspielen. Betreut und trainiert 
werden die vier Eigengewächse von Volker Hein. Ebenso ist 
ihr Erfolg auf die akribische Arbeit unseres Jugendleiters 
Andreas Pusch zurückzuführen. Neben den Erfolgen in der 
Liga sind die Jungs auch auf verschiedenen Turnieren er-
folgreich. Auch ihretwegen gibt es im MKK beinahe kein Po-
dium mehr, auf dem keine Erlenseeer Trikots zu sehen sind. 
Auch gab Usmann Habibi bereits mit 13 Jahren sein Debüt 
bei den Herren und beteiligte sich dort an der Meisterschaft 
der 5. Mannschaft. Was die nächsten Jahre für unsere 4 Aus-
nahmetalente bringt kann noch niemand voraussehen. 
Aber bei diesem Talent können wir nur wissen, dass sie den 
Tischtennissport noch aufwirbeln werden.



28

FAQ Kinderturnen TSGE 
Wie viele Gruppen gibt es denn in eurer Abteilung?
23 Gruppen

Echt? So viele Gruppen, aber diese sind doch sicherlich un-
terteilt?
Ja, klar! 
7  ElternKindTurngruppen 1 – 4 Jahre
6 Kinderturngruppen 4 – 6 Jahre
3 Turngruppen ab 5 – 6 Jahre
Mädchen ab 7 Jahre, Jungen ab 7 Jahre
1 Zumba Kids ab 7 Jahre
1 SportMix ab 6 – 10 Jahre
1 Bewegung mit Spaß ab 7 Jahre
4 Leistungsturnen ab 7 – 16 Jahre

Wie viele Übungsleiter turnen mit den Kindern? 
17 Übungsleiter, Übungsleiterhelfer und  Springer arbeiten 
in unserem Team

Und wie viele Kinder bewegen, turnen und Toben sich pro 
Woche bei euch aus? 
Mehr als 400 Kinder springen, klettern, spielen, trainieren 
in einer Woche im Kinderturnen. 

An wen kann ich mich bei Fragen wenden? Gibt es eine Ab-
teilungsleitung? 
Bianca Trageser und Martina Pohl sind die beiden Ansprech-
partnerinnen und über turnen@tsge.de erreichbar oder na-
türlich auch persönlich. 

Wo kann ich nachschauen, was ihr so macht? 
Natürlich gibt es die  Homepage der TSG Erlensee, auf der 
aktuelle Berichte und Ausfallzeiten nachzulesen sind.  Au-
ßerdem könnt ihr auf Instagram einen schönen Eindruck 
unserer Arbeit  gewinnen.  Auf Turnen.Erlensee  werden 
nahezu wöchentlich neue Reels oder Beiträge hochgela-
den, Flyer mit den neusten Infos geteilt und so sind schon 
über 500 Beiträge entstanden.  Anschauen und folgen lohnt 
also… dann sind es bald 2000 Follower! 

Gibt es zu den Turngruppen noch andere Veranstaltungen? 
Aber sicher doch!  Einmal im Monat fi ndet unser Familien-

turnen statt, speziell für alle Familien der TSGE gedacht, 
die sich einen Nachmittag im Monat  austoben möchten. 
Kinderturnfeste, wie z.B. der Tag des Kinderturnens oder 
unser Sommerfest, sowie unsere Hilfe am  Osterspektakel, 
auf Freizeiten, besonderen Aktionen (Aktion Saubere Land-
schaft), Ferienspiele, Kinderfasching oder am Nikolausfest 
sind immer auf unserer Agenda, je nach Zeit und personel-
ler Kraft. 

Habt ihr eigentlich auch 
eigene Shirts? 
Ja, seit November können 
in der Geschäftsstelle dun-
kelblaue Erima Shirts mit 
unserem neuen Logo ge-
kauft werden. 17€ – 20€/ 
Shirt in Größen von 116  – 
164 sind für Kinder und Er-
wachsene auch bestellbar. 
Demnächst wird es auch 
unsere neue Vereinsjacke 
mit dem Kinderturnlogo 
geben. Wer da also eine 
erstehen möchte, bitte bei 
uns direkt melden. 

Was habt ihr denn so für 
Themen im Kinderturnen? 
Gibt es sowas überhaupt? 
Das kommt natürlich auf die verschiedenen Gruppen an, 
aber so viele Ideen,  die wir schon verturnt haben… gerade 
in unserer Ballsporthalle  oder in der Großsporthalle gab es 
schon Piraten, Winterolympioniken mit echten Medaillen, 
Tannenbaumrennen, Fitness für Kids, Hockey, Basketball, 
Rollbrettführerschein, Leichtathletik, Hasen- und Frühjahrs-
parcours, Ninjas und „Der Boden ist Eis“-Aufbauten, Glücks-
käfer, Brückentage, Hobby Horsing auf dem Ponyhof usw…  
Ideen sind immer da und warten darauf, von den Kindern 
gelebt zu werden. 
In meiner persönlichen Lieblingsfrage eines Kindes dazu  
„Was sind wir denn heute?“, schwingt so viel Phantasie mit, 
das ist schon ein echter Antrieb. 
Und das Ganze noch so zu verturnen, dass die Kinder gar 
nicht merken, was sie alles damit fordern und lernen, ob 
Balance, Ballgefühl, turnerische Elemente, Mut, Ausdauer, 
Regeln und so vieles mehr, das ist wirklich eine schöne und 
absolut wichtige Arbeit. 

In welchen Hallen turnt ihr?
Ballsporthalle, Großsporthalle, Kleine Schulturnhalle, Erlen-
halle, Kampfsporthalle und nach Absprache auch auf der 
Schulsportanlage.

Turnen

turnen@tsge.de
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FAQ Kinderturnen TSGE 

Müssen/können Eltern im Kinderturnen teilneh-
men? 
Im ElternKindTurnen, wie der Name es schon 
vermuten lässt, turnen sowohl Kinder als auch 
Eltern. Die Eltern treten auch in den Verein ein, 
da diese Gruppen ein gemeinsames Turnen dar-
stellen. 

Alle anderen Gruppen sind den Kindern vorbe-
halten und sind für die Kids, die ohne Eltern tur-
nen gehen, ein wichtiger Schritt, der Mut und 
Selbstbewusstsein und ganz viel Stolz bedeutet. 

Wichtigste und häufi gste Frage überhaupt… 
Habt ihr noch Plätze frei und an wen wende ich 
mich? 
Bei Fragen meldet ihr euch am besten per E-Mail 
an turnen@tsge.de. 
Natürlich kann es da auch mal ein bisschen dau-
ern mit einer Antwort, gerade in Ferienzeiten, da 
wir das Postfach ehrenamtlich betreuen. 
Generell gilt immer… einfach bitte nachfragen! 
Freie Plätze gibt es aktuell im 
■ Zumba für Kids
■ ElternKindTurnen am Freitagvormittag 
■ Bewegen mit Spaß 
■ KiTu 4-6 am Freitag 
Vereinzelt gibt es auch in den anderen Gruppen 
hin und wieder Plätze, die allerdings recht schnell 
wieder aufgefüllt werden.

Kann ich auch Übungsleiter werden? Wie funk-
tioniert das? 
Wir freuen uns über jeden, der uns unterstützt, 
denn nur so gibt es individuellen Kinderturnsport 
im Verein. 
Bitte einfach bei uns nachfragen. Übungsleiter-
seminare werden verschiedene ausgeschrieben, 
da fi nden wir schon das richtige Angebot. Und 
wenn demnächst unsere Halle wächst, können 
wir sicherlich unser Angebot erweitern und dazu 
braucht es natürlich auch Menschen, die sich ger-
ne im Verein engagieren möchten.

Für das KiTuTeam Martina Pohl    ■

Turnen

turnen@tsge.de

 € 55,– p.P.

 € 1.140,– p.P.*

 € 55,– p.P.

 € 1.490,– p.P.*

www.rack.tours 

Alle Reisen
entdecken!

 06183 2247

Anmeldung unter 06183 2247
 oder besuchen Sie uns im Reisebüro: Auf dem Hessel 8, Erlensee

* Preis im DZ, Fahrt im modernen Reisebus inkl. Bordfrühstück auf der Hinfahrt 

Aktivreisen im 
Sommer / Herbst 2026

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9.00 – 13.00 Uhr & 14.30 – 17.00 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

14.06. Fahrradtour Fuldaradweg
Tagestour: Von der Festspielstadt Bad Hersfeld aus folgen wir dem Fuldaradweg entlang
der Fulda über Rothenburg a.d. Fulda bis zur Fachwerk- und Bartenwetzerstadt Melsungen. 

24.08.-29.08. Mit dem Fiets durch die Veluwe
Radreise: Zwischen blühenden Polderlandschaften, pracht vollen Schlössern und historischen
Städten erkunden Sie auf dem Fahrrad die Niederländische Veluwe.  

14.09.-23.09. Sardinien: Küsten & Karstgipfel
Wanderreise: Entdecken Sie Sardinien auf eindrucksvollen Wanderwegen zwischen bizarren
Felslandschaften, karibischen Buchten und weiten Bergregionen.

10.10. Wandertour Welterbesteig
Tagestour: Wir wandern durch die Kulturlandschaft des Oberen Mittelrheintals entlang des
Durchbruchtals des Rheins und durch das Rheinische Schiefergebirge.

Die wichtigsten Fragen zum Kinderturnen auf einem Blick :
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Tag des Kinderturnens

In Kooperation mit dem DTB und „Kinder“ gibt es seit 2017 
im November den „Joy of Moving – den Tag des Kindertur-
nens „
Schon zum zweiten Mal nahmen wir mit unseren Turnkin-
dern daran teil. In diesem Jahr ging es turnerisch rund um 
die ganze Welt. 
Schon am Vormittag des 15.11.25 kamen Eltern und Kinder 
ganz gespannt in die Großsporthalle, um die tierische Welt-
reise anzutreten. So mussten zum Warm Up die 14 Statio-
nen als Tiere erlaufen werden, ob als stampfender Elefant, 
im Bärengang, watscheln wie ein Pinguin, spinnig, hüpfend, 
elegant oder affi g und schließlich im Pferdegalopp oder tra-
bend. Da mit „alle“ selbstverständlich auch die Eltern ge-

meint waren, hatten alle viel Spaß.
Die zweite Gruppe zwischen 4-8 Jahren startete in der Mit-
tagszeit, die Aufbauten wurden durch ein Riesentrampolin 
ergänzt und auch als diese Gruppe ihren Stationenlaufzet-
tel erstempelt hatte, bekamen die Kinder eine Urkunde, ein 
tierisches Tattoo und Schoki.
Die Leistungsgruppe bildete am Nachmittag den Abschluss 
des Kinderturntags. Auch hier wurden die Turnelemente 
dem Niveau angepasst, sodass der Turntag wirklich für alle 
Gruppen zugleich ähnlich als auch individuell der jeweiligen 
Struktur entsprach. 
Mit leckeren, von den Eltern gebackenen Kuchen, Brezeln, 
Kaffee und Getränken, war das kleine ‚Café‘ zwischen und 
nach dem Turnen immer gut besucht, denn solch eine be-
wegte Weltreise macht natürlich hungrig. 
Und pünktlich zum Kinderturntag kamen unsere lang ge-
planten Kinderturnshirts aus dem Druck und präsentierten 
so unser neues Logo in weiß auf dunkelblauen Shirt. Diese 
können in unserer Geschäftsstelle käufl ich erworben wer-
den. 
Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal ganz herz-
lich bedanken bei allen Helfern, ob Kuchenbäcker, Auf- und 
Abbauexperten, Urkundenunterschreiber, Cafébetreiber, 
Logoerfi nder, Shirtbesteller… sprich, alle, die ihren Anteil an 
diesem tollen Kinderevent hatten. Immer wieder müssen 
wir es sagen… Es braucht eine große Gemeinschaft, um ein 
solch großes Fest mit knapp 100 Kindern zu veranstalten 
und das ist uns auf jeden Fall so schön gelungen. 

Unser TSGE Kinderturnen – da fangen alle mal als kleine 
Leute an. 

Turnen

turnen@tsge.de

Bewegen mit Spaß – Spielen ab 7 Jahre
ist zurück in der Halle – und bleibt den-
noch fl exibel
Nach einer längeren Phase der Improvisation kann die Spiel-
stunde mit Conny nun wieder regelmäßig in der Halle statt-
fi nden. Doch ganz so einfach bleibt es nicht immer – denn 
aufgrund zeitweiser Hallensperrungen wird das Angebot 
gelegentlich weiterhin nach draußen verlegt.
Gerade diese Mischung macht den besonderen Reiz dieser 
Spielstunde aus. In der Ersatz-Halle (Kampfsporthalle) stan-
den klassische Bewegungslandschaften, Geräteparcours 
und koordinative Übungen im Vordergrund. In der Erlen-
halle, die mit viel weniger Geräten ausgestattet ist, bleiben 
kreative Spiele im Vordergrund. Hier wird gezielt an Team-
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Turnen

Sportliche Erlebnisse der Jumping Butterfl ies

turnen@tsge.de

Zweimal die Woche das immerglei-
che Bild: Eine große Halle mit vielen 
bunten Turngeräten, dabei ein Mat-
tenberg, eine Airtrack, ein Balken und 
eine Reckstange auf zwei Kästen, weil 
derzeit in der Großsporthalle der Stadt 
Erlensee kein Reck aufgebaut werden 
kann. Und mittendrin: die Mädchen 
der Leistungsturngruppe Jumping 
Butterfl ies, die sich auf die diesjähri-
gen Gau-Einzelmeisterschaften (Ap-
ril 2026) in Bad Orb vorbereiten. Alle 
feuern sich gegenseitig an – und alle 
haben Spaß dabei. „Die Mädchen sind 
stolz, am Wettkampf ihr Bestes zu ge-
ben! Die Turnerinnen entwickeln sich 
mit jeder Wettkampfteilnahme wei-
ter!“ so die Meinung der Trainerin Liv 
Pabst, die die Kinder durch den Rund-
lauf der Geräte begleitet. Unter die 
Top Ten in ihrer Altersklasse schaffen 
es dabei Leonie Burghardt (Platz 8), Li-
viana Felsing (Platz 7) und Svea Grund 
(Platz 2) – gleichzeitig wachsen alle 
Turnerinnen der TSGE über sich hinaus 
und zeigen, dass sich Konzentration 
und Kontinuität im Training auszahlt!
„Früher hat jedes Mädchen in Ihrem 
eigenen Anzug geturnt“, erinnert sich 
eine der Turnerinnen. „Jetzt haben 
wir dank der TSGE einheitliche Wett-
kampfanzüge, die wir uns als Grup-

pe selbst aussuchen durften!“ Damit 
turnt es sich natürlich gleich noch ein 
bisschen besser!! Zusätzlich haben die 
Mädchen an einem Preisausschreiben 
teilgenommen und gewonnen, so 
dass Sandra Schenk, eine Schmuck-
designerin aus Oberursel, den Verein 
mit 250 € unterstützt. Sandra hat uns 
im Dezember 2025 besucht und einen 
kleinen Einblick in die Turnstunde der 
Jumping Butterfl ies erhalten. Vielen 
Dank an linaundleander!
Wir als Gruppe haben also schon jede 
Menge miteinander erlebt: Seit letz-
tem Jahr gehen die Mädchen gemein-
sam auf Wettkämpfe und treten im-
mer mal wieder auf den Bühnen bei 
Veranstaltungen der TSGE auf. Dabei 
stellen sie kleine Akrobatinnen im 
Hobbyhorse-Fieber da oder verkleiden 
sich als lustige Clowns, die erstaunlich 
gut turnen können. Es steht immer 
eine kreative Idee im Mittelpunkt, 
zusammen mit den turnerischen Ele-
menten, die die Kinder gerne und kon-
tinuierlich dazulernen und dann vor 
Publikum zeigen möchten. 
Neben dem Sport verbindet die Jum-
ping Butterfl ies auch andere gemein-
same Aktivitäten. Eine der Turnerin-
nen schwärmt: „Die Übernachtung in 
der Ballsporthalle mit Zusatztraining 

Fähigkeit gearbeitet, sich ausprobieren und spielerisch neue 
Herausforderungen meistern. Gleichzeitig gibt es genü-
gend Raum um sich in kleinen Gruppen zu fi nden, und diese 
besondere Zeit ist für unsere Teilnehmenden sehr wichtig.
Wenn es jedoch nach draußen geht, eröffnet sich eine ganz 
neue Welt an Möglichkeiten. Wiesen, Spielplätze oder ein-
fache Freifl ächen werden kurzerhand zum Bewegungsraum 
umfunktioniert. Laufspiele, kleine Wettbewerbe, Naturer-
kundungen und kreative Bewegungsideen sorgen für Ab-
wechslung und fördern zugleich die Freude an der Bewe-
gung unter freiem Himmel. Auch das soziale Miteinander 
profi tiert: Gemeinsame Erlebnisse außerhalb der gewohn-
ten Umgebung stärken den Teamgeist und schaffen beson-
dere Erinnerungen.
Die Übungsleiterin zeigt dabei großes Engagement und 
Flexibilität. Oft wird kurzfristig entschieden, wo die Stunde 

vor und nach der Übernachtung war 
eins meiner Highlights mit den ande-
ren Mädchen!“ 
„Ihr seht – wir wachsen als Turn-Team 
zusammen – und ab diesem Jahr er-
weitert sich die Trainerriege: Mich un-
terstützen Selma Kaun, die selbst als 
Turnerin bei mir trainiert hat, zusam-
men mit meiner Schwester Liv Pabst. 
Ich bin sehr dankbar für die gewinn-
bringende Zusammenarbeit“, sagt 
die langjährige Trainerin Lene Grund 
lächelnd. 

stattfi nden kann – und trotzdem gelingt es jedes Mal, ein 
abwechslungsreiches und durchdachtes Programm auf 
die Beine zu stellen. Diese Anpassungsfähigkeit kommt 
bei den Kindern gut an, denn es fällt selten mal aus.
Insgesamt zeigt sich: Die Spielstunde lebt nicht nur vom 
Ort, sondern vor allem von der Begeisterung aller Betei-
ligten. Ob in der Halle oder draußen – Bewegung, Spaß 
und Gemeinschaft stehen immer im Mittelpunkt. Und 
genau diese Mischung sorgt dafür, dass das Angebot wei-
terhin so erfolgreich und beliebt bleibt.

Wer mag, darf gerne dienstags dazu kommen. Erlenhal-
le, seitlicher Sportlereingang, 15 bis 16:30 Uhr, ab 7 Jahre. 
Aber vorher bitte auf unsere Homepage schauen, falls wir 
draußen zu fi nden sind.
www.tsge.de (ganz unten)
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Family Quality Time bei der TSGE
Wenn zwei oder drei Damen der TSGE durch die Ballsport-
halle wirbeln, Geräte schleppen, aufbauen, umbauen und 
neu arrangieren – und dabei noch kein einziges Kind durch 
die Halle fl itzt – dann ist klar: Das Familienturnen steht in 
den Startlöchern. Einmal im Monat öffnet die TSGE ihre 
Halle für Familien, die gemeinsam aktiv sein wollen. Denn 
zusammen Sport zu treiben macht nicht nur am meisten 
Spaß, sondern hält auch fi t.
Jede Stunde bringt neue Überraschungen: Die abwechs-
lungsreichen Gerätelandschaften entstehen aus den Ideen 
der Übungsleiterinnen, den Wünschen der Familien und 
dem Alter der teilnehmenden Kinder. Los geht es immer mit 
einem gemeinsamen Aufwärmen – bei dem die Eltern nicht 
selten schneller ins Schnaufen geraten als ihre energiegela-
denen Kids.
Dann wird die Halle zum Abenteuerspielplatz: Es wird ge-
rannt, gesprungen, balanciert, geklettert und ausgelassen 
getobt. Plötzlich wagen sich auch die Erwachsenen wieder 
über den Schwebebalken oder hüpfen mutig aufs Trampo-
lin. Beim Tischtennis wird gemeinsam gelacht, erste Körbe 
werden geworfen, kleine Tore bespielt und mit den Roll-
brettern sausen die Kinder (und manchmal auch die Gro-
ßen) quer durch die Halle.
Wir sagen Danke für eure rege und fl eißige Teilnahme. 
Bleibt weiterhin fi t und gesund!

Turnen

turnen@tsge.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9:30 – 12:30 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr

Mi.  nachmittag geschlossen

Bahnhofstr. 45
63517 Rodenbach

Tel.: 0173 858 77 13
www.spielkiste-rodenbach.de
secondhand@spielkiste-rodenbach.de
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Volleyball

Mit einem gelungenen Start in die vergangene Saison sorg-
ten die Damen 1 früh für gute Stimmung: Bereits am ersten 
Heimspieltag konnte das Team wichtige Punkte sammeln 
und sich als konzentrierte, spielfreudige Einheit präsentie-
ren. Druckvolle Aufschläge, eine stabile Annahme und ein 
ausgeprägter Teamgeist bildeten dabei die Basis für einen 
erfolgreichen Auftakt. 
Im weiteren Saisonverlauf zeigte sich jedoch auch, dass 
noch Luft nach oben vorhanden ist. In den Wintermonaten 
geriet das Team in eine schwierigere Phase – einige Spiele 
verliefen nicht wie erhofft. Gerade in engen Satzphasen 
fehlte es zeitweise an der nötigen Konstanz und Abstim-
mung, um die entscheidenden Punkte zu sichern. 
Ende Januar folgte schließlich die Wende: Die Damen fan-
den zurück zu ihrer Form, traten wieder geschlossener auf 
und konnten ihre Stärken als Team erneut unter Beweis 
stellen. Mit großem Einsatz und verbesserter Stabilität ge-
langen wichtige Siege. 
Am Ende der Saison steht ein 5. Platz – genau im Mittelfeld 
der Tabelle. Eine solide Platzierung, mit der das Team zufrie-
den sein kann, die aber zugleich weiteres Entwicklungspo-
tenzial aufzeigt. Der Teamzusammenhalt, die positive Stim-
mung und die gemeinsame Freude am Spiel bleiben dabei 
die größten Stärken der Mannschaft. 
In der Vorbereitung auf die kommende Saison werden ge-
zielt Schwerpunkte gesetzt: Neben einer intensiven Arbeit 
an der Athletik, um körperlich noch robuster und dynami-
scher aufzutreten, stehen auch taktische Veränderungen 
im Fokus. Über die Sommermonate hinweg wird ein neues 

Damen 1 – Zwischen Höhen, Tiefen und neuen Zielen 

Spielsystem erprobt, mit dem die Damen ab September in 
die neue Saison starten möchten. 
Aktuell ist die Mannschaft zudem auf der Suche nach einem 
neuen Trainer oder einer neuen Trainerin, der bzw. die das 
Team nicht nur im Training begleitet, sondern auch an den 
Spieltagen coacht. Trainer Sebastian Bubl wird aufgrund ei-
gener Spielverpfl ichtungen künftig leider nur noch im Trai-
ningsbetrieb unterstützen können. Mit Blick auf die kom-
mende Saison darf man gespannt sein, wie sich das Team 
weiterentwickelt.  Viola Müller   ■

Heimspieltage der Saison 2026/2027: 
05.09.2026, 31.10.2026, 28.11.2026 & 20.02.2027

Bewegung, Teamgeist, Spaß – das macht das Spiel der 
Hobby-Volleyballerinnen und Volleyballer der TSG Er-
lensee aus – aber kein Leistungsdruck durch Punktspiele.
Einmal wöchentlich zwei Stunden spielen: Männer und 
Frauen, fi t gebliebene Ältere wie auch Jugendliche, Kön-
ner sowie Spieler und Spielerinnen mit Vorkenntnissen 
sind herzlich willkommen. Am Anfang ein wenig Tech-
nik üben und dann mit Ehrgeiz Satz um Satz spielen. 

Hobby-Mix-Volleyball am Dienstag: 20:00 – 22:00 Uhr 
in der Sporthalle der Georg-Büchner-Gesamtschule, 
Konrad-Adenauer-Str. 35, 63526 Erlensee 

Bitte vorher die Website 
https://xoyondo.com/dp/EWD9GmqyI2Z0pKo 
aufrufen und nachsehen, wie viel Teilnehmer eingetra-
gen sind (max. 14 Teilnehmer).
Ab 8 Teilnehmern fi ndet das Training statt.

Freizeitvolleyball 
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Wir gratulieren
TSG Erlensee

September 2026
Anneliese Hillenbrand 02.09. 85

Olha Ostroukhova 03.09. 70

Monika Schnabel 03.09. 81

Elsbeth Spratler 04.09. 79

Rosemarie Frost-Unrath 04.09. 82

Bernd Lauterbach 07.09. 70

Erwin Repp 09.09. 86

Gerlinde Weilbächer 11.09. 86

Herbert Böhmer 12.09. 85

Melly Müller 13.09. 71

Volker Giese 15.09. 71

György Varga 15.09. 75

Waltraut Jungmann 15.09. 78

Herbert Richter 19.09. 71

Theresia Schöpf 22.09. 82

Karl-Alfred Ott 27.09. 87

Karl Ernst Hergenhan 29.09. 83

Juli 2026
Siegbert Bretag 01.07. 82

Heinz Viel 03.07. 78

Karola Spors 03.07. 80

Barbara Kochta 03.07. 86

Miroslav Hatara 05.07. 75

Hans Georg Fuchs 07.07. 72

Cornelia Ruth-Hanke 09.07. 73

Evelyn Brönner 09.07. 76

Peter Latsch 10.07. 73

Heidelore Ditter 11.07. 83

Gabriele Svidran 12.07. 78

Rita Viel 12.07. 87

Roland Kreibisch 15.07. 71

Ursula Grunwald 15.07. 72

Monika Schmidt 19.07. 72

Reinhard Hanke 20.07. 77

Helmut Riedel 21.07. 76

Waltraud Jäger 22.07. 72

Rita Gerlach 24.07. 82

Reinhold Rogaleski 25.07. 72

Stefan Haras 26.07. 50

Richard Roth 27.07. 80

Dieter Weitz 30.07. 73

Heidi Klemm 31.07. 70

Beate Scholz 31.07. 70

August 2026
Martina Pohl 01.08. 50

Günter Dippel 02.08. 79

Erna Elisabeth Weber 02.08. 89

Gerhard Lippert 03.08. 75

Christina Barthel 04.08. 50

Olha Hatilova 05.08. 50

Rainer Dietz 10.08. 71

Waltraud Fittges 10.08. 76

Hannelore Dillemuth 10.08. 91

Herbert Koch 12.08. 83

Brigitte Schroeder 13.08. 77

Diny Oppermann 13.08. 80

Karin Helmer 15.08. 60

Ottilie Schneider 15.08. 84

Silke Rübmann 17.08. 50

Monika Nadj 17.08. 78

Tariq-Parvez Akhtar 17.08. 78

Sigrid Horst 19.08. 71

Marija Iles 19.08. 72

Sabine Mühl 19.08. 76

Ursula Kurz 24.08. 76

Brigitte Ruppel 24.08. 78

Emel Yürek 27.08. 50

Gerda Deckmann 28.08. 75

Bernd Fingerhut 30.08. 50

Marita Rudolph 30.08. 87
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TSG Erlensee

zum Geburtstag

Wir bitten alle Vereinsmitglieder, deren 
Geburtstag nicht veröffentlicht werden 
soll, sich in der Geschäftsstelle zu 
melden.

Oktober 2026
Wilma Erdt 02.10. 71

Sybille Fraczkowski 02.10. 75

Dieter Bergmann 03.10. 71

Beatrix Wienczowski 03.10. 71

Margarete Frank 03.10. 85

Annemarie Wilhelmi 05.10. 79

Birgit Schäfer 08.10. 60

Inge Wellert 11.10. 70

Kai Müller 12.10. 50

Andrea Becker 12.10. 60

Herbert Horst 12.10. 80

Ingrid Dietz 13.10. 70

Cornelia Muth 13.10. 70

Paul Jeschonnek 13.10. 87

Dana Nachtmann 17.10. 73

Kerstin Rustler 21.10. 60

Dieter Hanfstingl 23.10. 80

Manfred Redlin 24.10. 70

Evelyn Tugend 27.10. 72

Katharina Wenzel 29.10. 50

Katja Roessel 30.10. 71

November 2026
Doris Bretag 01.11. 79

Brunhilde Kuprian 01.11. 79

Waltraud Kläber 03.11. 74

Christoph Kuchar 05.11. 50

Amalia Gregsa 05.11. 75

Brigitte Liebler 10.11. 81

Steffen Hampel 12.11. 72

Ingo Kloß 12.11. 86

Renate Kopp 12.11. 87

Tina Ludwig 15.11. 50

Gisela Steinfeld 15.11. 91

Christa Ruppert 16.11. 71

Peter Jetzer 19.11. 70

Ingeborg Segelken 20.11. 82

Hannelore Kober 21.11. 75

Karlheinz Schneider 21.11. 86

Horst Pabst 22.11. 80

Anna Müller 22.11. 83

Peter Fittges 23.11. 82

Fred Deckmann 24.11. 78

Johanna Schwab 24.11. 79

Elfriede Ruth 25.11. 84

Gertraud Varga 27.11. 76

Maria Eigenbrot 27.11. 87

Dezember 2026
Dietmar Ruth 01.12. 82

Elvira Horst 02.12. 72

Peter Viel 02.12. 83

Christiane Krause 04.12. 88

Christel Keller 05.12. 89

Eva Maria Rieder 08.12. 86

Christine Schleicher 09.12. 74

Hans-Gert Schnabel 09.12. 79

Elsbeth Broßmann 10.12. 76

Bernd Richard 11.12. 77

Jörg Heintz 11.12. 85

André Pohl 12.12. 50

Martin Raschen 12.12. 71

Melanie Kieffer 14.12. 50

Michael Horst 15.12. 72

Horst Lisken 15.12. 82

Mike Schirrmeister 16.12. 60

Renate Lippert 17.12. 77

Gertraud Richtsteig 18.12. 85

Erhard Heilmann 19.12. 72

Paul Brönner 19.12. 80

Hannelore Kreß 20.12. 85

Gisa Lang 21.12. 88

Karin May 22.12. 71

Conrad Gennaro 23.12. 60

Uwe Katta 23.12. 72

Dirk Schürmann 28.12. 60

Jürgen Karrach 28.12. 84

Marie Luise Lustig 31.12. 77

Ursula Heckmann 31.12. 83



Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874 e.V.


